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Quellen und Grundlagen 

Die Faktenblätter dieses Dokuments umfassen eine Auswahl von Daten zu den Bereichen Bevölkerung, Wanderungen, Woh-

nungsbau, Wirtschaft sowie Einkommen und Vermögen natürlicher Personen. Die Angaben beruhen auf folgenden Quellen: 

• Dienststelle Bevölkerung der Stadt Biel/Bienne, Auszug aus dem Einwohnerregister, Stand 31.10.2013 

• Auszug aus dem Gebäude-und Wohnungsregister für die Stadt Biel/Bienne, Stand 31.10.2013 

• Angaben der Wohnbaugenossenschaften sowie der Stadtplanung Biel/Bienne (23.12.2013 und 01.04.2014) 

• Statistik der Unternehmensstruktur des Bundesamtes für Statistik (STATENT) 2011, prov. Werte, Stand 15.11.2013 

• Steuerverwaltung des Kantons Bern, Sonderauswertung für das Steuerjahr 2012, Stand 01.07.2014. 

 

Sämtliche Daten werden separat für die 11 Statistikkreise sowie für die Stadt Biel/Bienne insgesamt dargestellt und kommen-

tiert. Die Abgrenzung der Statistikkreise erfolgte durch die Stadtplanung Biel/Bienne. Die Grenzen wurden von IC Infraconsult 

digitalisiert. Grundsätzlich erfolgte die Zuteilung der Daten zu den Statistikkreisen aufgrund der geokodierten Adressen. Da-

bei konnte auf die Angaben aus dem eidg. Gebäude- und Wohnungsregister abgestellt werden.
1
  

 

Die Verfasser danken zahlreichen Mitarbeitenden von städtischen und kantonalen Stellen für ihre wertvolle Unterstützung, 

ohne die die vorliegenden Auswertungen nicht hätten realisiert werden können. Namentlich erwähnt seien folgende 

Personen: Randy Bruppacher (Informatik und Logistik Stadt Biel/Bienne), Hans Frauchiger (Steuerverwaltung des Kantons 

Bern, Statistik und Controlling), François Kuonen (Stadtplanung Biel/Bienne), Monica Schmid (Wirtschaft/Stadtmarketing/ 

Statistik), Florence Schmoll (Stadtplanung Stadt Biel/Bienne) sowie Christophe Winistoerfer (Stadtplanung Biel/Bienne). 

 

 

Weiterverwendung der Auswertungen 

erwünscht unter Angabe der Quelle: „IC Infraconsult, Sozialraumanalyse Stadt Biel/Bienne nach Statistikkreisen“. 

 

 

Weiter gehende Auswertungen zu Bevölkerung und Wohnungen von Wohnbaugenossenschaften und anderen Bauträgern 

Vgl. „Bevölkerungszusammensetzung und Wohnraumangebote in der Stadt Biel und bei Wohnbaugenossenschaften“, im 

Auftrag Stadt Biel und IG Wohnbaugenossenschaften Biel, Biel 2014. 

                                                      
1 Aufgrund von nicht eindeutigen Adressangaben konnten einige wenige Datensätze keinem Statistikkreis zugeordnet werden. Dadurch ergeben sich bei 

einzelnen Indikatoren geringfügige Differenzen zum gesamtstädtischen Total nicht geokodierter Daten (die Differenzen liegen unter 0.5 Prozent). 



SOZIALRAUMANALYSE STADT BIEL/BIENNE NACH STATISTIKKREISEN 
 

 

3 
 

 

INHALT 

 

Das Wichtigste in Kürze 4 
 

BEVÖLKERUNGSSTRUKTUR 8 

1.1 Bevölkerung insgesamt und nach Altersklassen, 2013 8 

1.2 Bevölkerungsentwicklung, 2013-2028 10 

1.3 Bevölkerung nach Nationalität, 2013 12 

1.4 Bevölkerung nach (Korrespondenz-)Sprache, 2013 14 

1.5 Bevölkerung nach Religionszugehörigkeit, 2013 16 

1.6 Privathaushalte nach Haushaltsgrösse, 2013 18 

1.7 Privathaushalte nach Haushaltstyp, 2013 20 
 

WANDERUNGEN 22 

2.1 Zuzüge nach Alter, 2012 22 

2.2 Wegzüge nach Alter, 2012 24 

2.3 Wanderungssaldo nach Alter, 2012 26 

2.4 Überkommunale Zuzüge nach Herkunftsregion, 2012 28 

2.5 Überkommunale Wegzüge nach Zielregion, 2012 30 
 

WOHNUNGSBESTAND UND WOHNUNGSBAU 32 

3.1  Neu erstellte Wohnungen nach Wohnungsgrösse, 2003-2013 32 

3.2 Wohnungsbestand nach Wohnungsgrösse, 2013 34 

3.3 Wohnungsbestand nach Bauperiode und geplante Wohnungen, 2013-2030 36 

3.4 Wohnungsbestand von Wohnbaugenossenschaften und übrigen Trägern, 2013 38 
 

WIRTSCHAFT UND ARBEITSPLÄTZE 40 

4.1 Beschäftigte nach Branchen, 2011 40 

4.2  Beschäftigte und Einwohner/innen, 2011 und 2013 42 
 

EINKOMMENS- UND VERMÖGENSSITUATION 44 

5.1 Einkommensverteilung nach Klassen des steuerbaren Einkommens, 2012 44 

5.2 Vermögensverteilung nach Klassen des steuerbaren Vermögens, 2012 46 

 

  



SOZIALRAUMANALYSE STADT BIEL/BIENNE NACH STATISTIKKREISEN 
 

 

4 
 

Das Wichtigste in Kürze 

 

Kennzahlen zur Stadt 

Biel/Bienne  

(Stand Oktober 2013) 

54‘481 Einwohner/innen (davon 54‘341 mit geokodierten Adressen). 

24‘277 Privathaushalte, davon  

- 41 Prozent Einpersonenhaushalte,  

- 23 Prozent Haushalte mit Kind(ern) 

 -36 Prozent mit 2 und mehr Erwachsenen. 

29‘876 Wohnungen, davon 15 Prozent im Eigentum von Wohnbaugenossen-

schaften. Biel/Bienne ist nach Zürich die Schweizer Stadt mit dem zweit-

höchsten Anteil an Wohnungen gemeinnütziger Wohnbauträger. 

Zuwanderungsüberschuss von 1‘017 Personen (Jahr 2012). Fast die Hälfte der 

Zuwandernden kam aus dem Verwaltungskreis Bern-Mittelland oder aus 

weiter entfernten Gebieten. Von den Wegziehenden wählte nur rund ein 

Drittel diesen Perimeter als Zielort; mehr Personen wanderten in die 

umliegenden Regionen Biel, Seeland, Solothurn, Jura bernois und Bezirk 

Neuchâtel. 

39‘950 Beschäftigte (Jahr 2011). Die meisten Arbeitsplätze bieten das Ge-

sundheits- und Sozialwesen, die Branche Grosshandel/Verkehr sowie die 

Uhren- und Präzisionsmechanik an. 

Statistikkreise Die Zahlen wurden für 11 Statistikkreise der Stadt aufbereitet. Nachfolgend 

eine Zusammenfassung von quartierspezifischen Charakteristika: 

Zentrum West und 

Zentrum Ost 

Im Zentrum West arbeiten am meisten Beschäftigte aller Statistikkreise. Die 

Zahl der Beschäftigten übersteigt die Zahl der Bewohner/innen um das 1.7-

fache. Im Zentrum Ost halten sich Beschäftigte und Einwohner/innen zahlen-

mässig die Waage. Beide Statistikreise sind durch hohe Anteile an Kleinwoh-

nungen geprägt. Familien sind weniger häufig vertreten als im städtischen 

Mittel. Beide Statistikkreise wiesen im Jahr 2012 deutliche Wanderungs-

gewinne auf, und zwar überwiegend oder ausschliesslich durch Personen von 

ausserhalb der Stadt. 

Gurzelen Bevölkerungs-, Wohnungs- und Einkommensstruktur entsprechen weit-

gehend dem gesamtstädtischen Durchschnitt (Ausnahme: geringer Anteil 

Genossenschaftswohnungen). Viele Wohnbauvorhaben in den kommenden 

Jahren. 

Madretsch Nord Anteil ausländische Personen über dem städtischen Mittel. Hoher Anteil 

Haushalte mit Kindern. Verhältnismässig geringer Anteil Genossenschafts-

wohnungen. 

Mühlefeld Vorwiegend Wohnen, wenig Arbeitsplätze. Wie Gurzelen bezüglich Bevölke-

rungs-, Wohnungs- und Einkommensstruktur weitgehend dem gesamtstädti-

schen Mittel entsprechend (Ausnahme: Ausländeranteil unter dem städti-

schen Durchschnitt). 

Im Jahr 2012 Wanderungsgewinne überkommunal, Wanderungsverluste 

gegenüber anderen Statistikkreisen der Stadt. Wanderungsbilanz insgesamt 

positiv. 

Linde Ebenfalls vorwiegend Wohnen. Hoher Anteil Genossenschaftswohnungen 

(rund ein Viertel des Gesamtwohnungsbestandes), hoher Anteil Wohnungen 

mit 4 und mehr Zimmern sowie hoher Anteil Haushalte mit Kindern. Geringer 

Anteil ausländischer Personen. 

Mett Auch in diesem Statistikkreis ist Wohnnutzung vorherrschend. Ausserdem 

befinden sich hier die meisten Genossenschaftswohnungen der Stadt; sie 
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machen mehr als 38 Prozent des Gesamtwohnungsbestandes aus. Hoher 

Anteil Haushalte mit Kindern. Höchste Zahl von Wohnbauvorhaben der kom-

menden 15 Jahre auf dem Stadtgebiet von Biel/Bienne. 

Im Jahr 2012 Wanderungsverluste sowohl innerstädtisch als auch überkom-

munal, vor allem von Familien mit Kindern.  

Bözingen Hohe Anteile von Wohnungen mit 4 und mehr Zimmern, hoher Anteil von 

Genossenschaftswohnungen (rund ein Viertel des Gesamtwohnungs-

bestandes). Im Jahr 2012 Wanderungsgewinne überkommunal, Wanderungs-

verluste gegenüber anderen Statistikkreisen der Stadt. Wanderungsbilanz 

insgesamt positiv. 

Rebberg und Vingelz Hoher Anteil Grosswohnungen, tiefer Ausländeranteil, überdurchschnittlicher 

Anteil von Personen protestantischer Konfession und hoher Anteil von Steu-

erpflichtigen mit mittleren und hohen Einkommen und Vermögen. 

Bözingenfeld Zweitwichtigster Arbeitsplatzstandort der Stadt nach dem Zentrum West. 

Industriebetriebe vorherrschend, v.a. Uhren und Präzisionsmechanik. Sehr 

geringe Einwohnerzahl. 
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BEVÖLKERUNGSSTRUKTUR 

1.1 Bevölkerung insgesamt und nach Altersklassen, 2013 

 

Quellen: Stadt Biel/Bienne, Dienststelle Bevölkerung; Swisstopo, GG25; Amt für Geoinformation des Kantons Bern, Digitaler Übersichtsplan 

UP5. 

 

• Knapp 11‘000 Personen bzw. 20 Prozent der Bewohnerinnen und Bewohner der Stadt Biel/Bienne leben in Mett. Jeweils 

zwischen 6‘500 und 7‘000 Personen (rund 12 Prozent) wohnen im Zentrum West, im Zentrum Ost und in Bözingen, je 

rund 5‘000 Personen (ca. 9 Prozent) in Madretsch Nord, im Mühlefeld und in Gurzelen. Im Rebberg sind knapp 3‘500 Per-

sonen (6 Prozent) zu Hause, in Vingelz und im Bözingenfeld zusammen weniger als 1‘000 Personen  bzw. 2 Prozent.  

• Mett ist mit rund 1‘700 unter 16-Jährigen der kinderreichste Statistikkreis. Hier sind rund doppelt so viele Kinder zu Hause 

wie in den anderen Statistikkreisen. Mett weist - mit Madretsch Nord und Linde - auch den höchsten Anteil an schul-

pflichtigen Kindern auf. 

• Jugendliche zwischen 16 und 24 Jahren sind im Zentrum Ost und in Gurzelen überdurchschnittlich oft vertreten.  Das 

Zentrum Ost weist - zusammen mit Madretsch Nord - auch den höchsten Anteil an Personen im erwerbsfähigen Alter (25-

64 Jahre) auf. 

• Zentrum West, Mühlefeld, Rebberg und Vingelz weisen überdurchschnittlich hohe Anteile an Personen über 64 Jahre auf. 
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BEVÖLKERUNGSSTRUKTUR 

1.1 Bevölkerung insgesamt nach Altersklassen, 2013 

 

Quelle: Stadt Biel/Bienne, Dienststelle Bevölkerung. 

Aus Datenschutzgründen wurden nicht in allen Zellen Zahlenwerte eingetragen. 

 

5-Jahres-Altersklassen Stadt Biel/Bienne 2012 bis 2030 

 

 

  

Altersklassen Zentrum 

West

Zentrum 

Ost

Gurzelen Rebberg Madretsch 

Nord

Mühlefeld Linde Mett Bözingen Bözingen-

feld

Vingelz Biel/ 

Bienne

Anzahl Personen

0-6 Jahre 385 424 334 224 418 372 308 756 400 6 46 3'673

7-15 Jahre 365 380 401 286 455 428 374 969 545 14 48 4'265

16-24 Jahre 622 891 588 333 583 523 410 1'169 732 18 57 5'926

25-44 Jahre 2'231 2'662 1'557 832 1'783 1'428 1'061 2'971 1'762 63 151 16'501

45-64 Jahre 1'484 1'764 1'214 971 1'270 1'294 1'062 2'650 1'766 52 256 13'783

65-79 Jahre 780 716 526 445 529 778 475 1'444 >900 142 6'745

80-105 Jahre 637 349 273 249 197 367 188 729 >410 48 3'448

Tota l 6'504 7'186 4'893 3'340 5'235 5'190 3'878 10'688 6'524 155 748 54'341

Anteile der Altersklassen am Total in %

0-6 Jahre 5.9 5.9 6.8 6.7 8.0 7.2 7.9 7.1 6.1 3.9 6.1 6.8

7-15 Jahre 5.6 5.3 8.2 8.6 8.7 8.2 9.6 9.1 8.4 9.0 6.4 7.8

16-24 Jahre 9.6 12.4 12.0 10.0 11.1 10.1 10.6 10.9 11.2 11.6 7.6 10.9

25-44 Jahre 34.3 37.0 31.8 24.9 34.1 27.5 27.4 27.8 27.0 40.6 20.2 30.4

45-64 Jahre 22.8 24.5 24.8 29.1 24.3 24.9 27.4 24.8 27.1 33.5 34.2 25.4

65-79 Jahre 12.0 10.0 10.8 13.3 10.1 15.0 12.2 13.5 >13.0 0.0 19.0 12.4

80-105 Jahre 9.8 4.9 5.6 7.5 3.8 7.1 4.8 6.8 >5.0 0.0 6.4 6.3

Tota l 100.0 100.0 100.0 100.0 100.0 100.0 100.0 100.0 100.0 100.0 100.0 100.0
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BEVÖLKERUNGSSTRUKTUR 

1.2 Bevölkerungsentwicklung, 2013-2028 

 

Quellen: Stadt Biel/Bienne, Dienststelle Bevölkerung; Stadt Biel/Bienne, Abteilung Schule und Sport: Bevölkerungsprognosen nach Statistik-

kreisen in der Stadt Biel/Bienne (Bearbeitung IC Infraconsult); Swisstopo, GG25; Amt für Geoinformation des Kantons Bern, Digitaler Über-

sichtsplan UP5. 

 

• Die Bevölkerungszahl der Stadt Biel dürfte zwischen 2013 und 2028 um rund 3‘650 Personen bzw. 6.7 Prozent steigen. 

• Der grösste Einwohnerzuwachs ist in Mett zu erwarten (rund 1‘400 Personen). Deutlich steigende Bevölkerungszahlen 

dürften auch im Zentrum Ost sowie in Madretsch Nord und in Bözingen zu verzeichnen sein. In allen genannten Statistik-

kreisen werden in den kommenden Jahren voraussichtlich auch am meisten neue Wohnungen erstellt (vgl. 3.3). 

• Der Umkehrschluss, dass in Statistikkreisen ohne nennenswerte Wohnbautätigkeit in Zukunft die Bevölkerungszahl nicht 

ansteigen oder zurückgehen dürfte, stimmt allerdings nicht durchwegs. Namentlich im Zentrum West ist ebenfalls mit 

einem merklichen Einwohnerzuwachs zu rechnen. Dies ist auf den Generationenwechsel im bestehenden Wohnungs-

bestand zurückzuführen. 

• Über die gesamte Stadt Biel betrachtet werden sowohl die absolute Zahl als auch der Anteil Personen über 64 Jahren in 

den kommenden 15 Jahren deutlich steigen. Dies gilt insbesondere für die hochbetagte Bevölkerung im Alter von 80 und 

mehr Jahren (Zuwachs um rund 550 Personen entsprechend 16 Prozent). 
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BEVÖLKERUNGSSTRUKTUR 

1.2 Bevölkerungsentwicklung, 2013-2028 

 

Quellen: Stadt Biel/Bienne, Dienststelle Bevölkerung; Stadt Biel/Bienne, Abteilung Schule und Sport: Bevölkerungsprognosen nach Statistik-

kreisen in der Stadt Biel/Bienne (Bearbeitung IC Infraconsult). 

 

Aus Datenschutzgründen wurden nicht in allen Zellen Zahlenwerte eingetragen. 

Die Bevölkerungszahlen für 2028 wurden in Anlehnung an das mittlere Bevölkerungsszenario des Bundesamtes für Statistik (AR-00-2010) 

und unter Einbezug gemeindespezifischer Einflussfaktoren (z.B. erwartete Wohnbautätigkeit in den einzelnen Statistikkreisen) prognosti-

ziert. 

  

Altersklassen Zentrum 

West

Zentrum 

Ost

Gurzelen Rebberg Madretsch 

Nord

Mühlefeld Linde Mett Bözingen Bözingen-

feld

Vingelz Biel/ 

Bienne

Anzahl Personen

2013

0-6 Jahre 385 424 334 224 418 372 308 756 400 6 46 3'673

7-15 Jahre 365 380 401 286 455 428 374 969 545 14 48 4'265

16-24 Jahre 622 891 588 333 583 523 410 1'169 732 18 57 5'926

25-44 Jahre 2'231 2'662 1'557 832 1'783 1'428 1'061 2'971 1'762 63 151 16'501

45-64 Jahre 1'484 1'764 1'214 971 1'270 1'294 1'062 2'650 1'766 52 256 13'783

65-79 Jahre 780 716 526 445 529 778 475 1'444 >900 142 6'745

80-105 Jahre 637 349 273 249 197 367 188 729 >410 48 3'448

Tota l 6'504 7'186 4'893 3'340 5'235 5'190 3'878 10'688 6'524 155 748 54'341

2028

0-6 Jahre 476 511 291 173 420 368 229 806 526 24 22 3'846

7-15 Jahre 490 584 370 251 578 469 302 1'006 676 27 40 4'793

16-24 Jahre 635 690 496 283 663 525 361 1'135 723 29 46 5'586

25-44 Jahre 2'207 2'263 1'553 716 1'987 1'426 989 3'415 2'095 91 77 16'819

45-64 Jahre 1'649 1'775 1'307 815 1'671 1'323 994 3'144 2'137 68 125 15'008

65-79 Jahre 762 943 680 600 833 681 560 1'726 986 33 112 7'916

80-105 Jahre 520 501 353 280 361 336 251 831 520 2 60 4'015

Tota l 6'739 7'267 5'050 3'118 6'513 5'128 3'686 12'063 7'663 274 482 57'983

Anteile der Altersklassen am Total in %

2013

0-6 Jahre 5.9 5.9 6.8 6.7 8.0 7.2 7.9 7.1 6.1 3.9 6.1 6.8

7-15 Jahre 5.6 5.3 8.2 8.6 8.7 8.2 9.6 9.1 8.4 9.0 6.4 7.8

16-24 Jahre 9.6 12.4 12.0 10.0 11.1 10.1 10.6 10.9 11.2 11.6 7.6 10.9

25-44 Jahre 34.3 37.0 31.8 24.9 34.1 27.5 27.4 27.8 27.0 40.6 20.2 30.4

45-64 Jahre 22.8 24.5 24.8 29.1 24.3 24.9 27.4 24.8 27.1 33.5 34.2 25.4

65-79 Jahre 12.0 10.0 10.8 13.3 10.1 15.0 12.2 13.5 >13.0 0.0 19.0 12.4

80-105 Jahre 9.8 4.9 5.6 7.5 3.8 7.1 4.8 6.8 >5.0 0.0 6.4 6.3

Tota l 100.0 100.0 100.0 100.0 100.0 100.0 100.0 100.0 100.0 100.0 100.0 100.0

2028

0-6 Jahre 7.1 7.0 5.8 5.5 6.4 7.2 6.2 6.7 6.9 8.8 4.6 6.6

7-15 Jahre 7.3 8.0 7.3 8.1 8.9 9.1 8.2 8.3 8.8 9.9 8.3 8.3

16-24 Jahre 9.4 9.5 9.8 9.1 10.2 10.2 9.8 9.4 9.4 10.6 9.5 9.6

25-44 Jahre 32.7 31.1 30.8 23.0 30.5 27.8 26.8 28.3 27.3 33.2 16.0 29.0

45-64 Jahre 24.5 24.4 25.9 26.1 25.7 25.8 27.0 26.1 27.9 24.8 25.9 25.9

65-79 Jahre 11.3 13.0 13.5 19.2 12.8 13.3 15.2 14.3 12.9 12.0 23.2 13.7

80-105 Jahre 7.7 6.9 7.0 9.0 5.5 6.6 6.8 6.9 6.8 0.7 12.4 6.9

Tota l 100.0 100.0 100.0 100.0 100.0 100.0 100.0 100.0 100.0 100.0 100.0 100.0

Veränderung 2013 - 2028

Anzahl Personen

0-6 Jahre 91 87 -43 -51 2 -4 -79 50 126 18 -24 173

7-15 Jahre 125 204 -31 -35 123 41 -72 37 131 13 -8 528

16-24 Jahre 13 -201 -92 -50 80 2 -49 -34 -9 11 -11 -340

25-44 Jahre -24 -399 -4 -116 204 -2 -72 444 333 28 -74 318

45-64 Jahre 165 11 93 -156 401 29 -68 494 371 16 -131 1'225

65-79 Jahre -18 227 154 155 304 -97 85 282 >70 33 -30 1'171

80-105 Jahre -117 152 80 31 164 -31 63 102 >100 2 12 567

Tota l 235 81 157 -222 1'278 -62 -192 1'375 1'139 119 -266 3'642
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BEVÖLKERUNGSSTRUKTUR 

1.3 Bevölkerung nach Nationalität, 2013 

 

Quellen: Stadt Biel/Bienne, Dienststelle Bevölkerung; Swisstopo, GG25; Amt für Geoinformation des Kantons Bern, Digitaler Übersichtsplan 

UP5. 

 

• In der Stadt Biel/Bienne leben knapp 17‘000 Personen ausländischer Nationalität. Dies entspricht rund 30 Prozent der 

Gesamtbevölkerung. Rund 54 Prozent der Personen ausländischer Nationalität stammen aus dem EU-Schengenraum,  20 

Prozent aus dem Balkan und der Türkei, 15 Prozent aus Afrika und 8 Prozent aus Asien. 

• Madretsch Nord weist mit 43 Prozent den höchsten Anteil an ausländischen Personen auf, Vingelz (6 Prozent),  Rebberg 

(16 Prozent) sowie Mühlefeld und Linde (je 25 Prozent) die tiefsten Anteile.  

• Im Rebberg sind Personen aus Deutschland und Frankreich im gesamtstädtischen Vergleich überdurchschnittlich häufig 

vertreten. In Mett und Bözingen sind dies Personen aus Italien, Portugal und dem Balkan, im Mühlefeld und im Statistik-

reis Linde Personen aus Italien und der Türkei. Personen aus  Afrika haben ihren Wohnsitz überdurchschnittlich oft in 

Madretsch Nord, Personen aus Asien und Südamerika im Zentrum West und im Zentrum Ost. 
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BEVÖLKERUNGSSTRUKTUR 

1.3 Bevölkerung nach Nationalität, 2013 

 

Quelle: Stadt Biel/Bienne, Dienststelle Bevölkerung. 

 

Aus Datenschutzgründen wurden nicht in allen Zellen Zahlenwerte eingetragen. 

 
  

Nationalität Zentrum 

West

Zentrum 

Ost

Gurzelen Rebberg Madretsch 

Nord

Mühlefeld Linde Mett Bözingen Bözingen-

feld

Vingelz Biel/ 

Bienne

Anzahl Personen

Schweiz 4'594 4'792 3'278 2'818 2'961 3'876 2'920 7'273 4'397 66 700 37'675

Aus land 1'910 2'394 1'615 522 2'274 1'314 958 3'415 2'127 89 48 16'666

Tota l 6'504 7'186 4'893 3'340 5'235 5'190 3'878 10'688 6'524 155 748 54'341

Ausland

EU/EFTA (Schengen) 939 1'241 833 394 1'058 669 479 1'873 1'289 73 45 8'893

- Deuts chland 172 227 108 154 87 67 69 151 136 26 23 1'220

- Frankreich 140 143 105 75 77 50 46 82 122 6 846

- Ita l ien 258 403 326 57 448 335 211 808 474 9 3 3'332

- Portuga l 105 137 96 23 204 111 43 472 285 12 1'488

- Spanien 134 146 85 34 153 51 52 214 176 10 1'057

Übriges  Europa 401 427 262 38 416 285 208 890 443 12 3'382

- Ba lkanländer 268 254 191 27 301 182 137 682 310 2'354

- Türkei 120 140 61 5 98 92 67 187 114 884

Nord-/Zentra lamerika 15 35 6 10 10 2 35 8 121

Südamerika/Karibik 84 119 33 13 90 30 32 96 61 559

Afrika 284 338 303 35 493 236 175 319 228 4 2'415

- Nordl i ches  Afrika 88 90 92 7 151 89 58 124 62 761

- Südl i ches Afrika 196 248 211 28 342 147 117 195 166 4 1'654

As ien / Ozeanien 184 225 171 31 205 92 60 200 96 1'266

k.A. 3 9 7 4 30

Tota l 1'910 2'394 1'615 522 2'274 1'314 958 3'415 2'127 89 48 16'666

Anteile der Personen nach Nationalität am Total in %

Schweiz 70.6 66.7 67.0 84.4 56.6 74.7 75.3 68.0 67.4 42.6 93.6 69.3

Aus land 29.4 33.3 33.0 15.6 43.4 25.3 24.7 32.0 32.6 57.4 6.4 30.7

Tota l 100.0 100.0 100.0 100.0 100.0 100.0 100.0 100.0 100.0 100.0 100.0 100.0

Ausland

EU/EFTA (Schengen) 49.2 51.8 51.6 75.5 46.5 50.9 50.0 54.8 60.6 82.0 93.8 53.4

- Deuts chland 9.0 9.5 6.7 29.5 3.8 5.1 7.2 4.4 6.4 29.2 47.9 7.3

- Frankreich 7.3 6.0 6.5 14.4 3.4 3.8 4.8 2.4 5.7 0.0 12.5 5.1

- Ita l ien 13.5 16.8 20.2 10.9 19.7 25.5 22.0 23.7 22.3 10.1 6.3 20.0

- Portuga l 5.5 5.7 5.9 4.4 9.0 8.4 4.5 13.8 13.4 13.5 8.9

- Spanien 7.0 6.1 5.3 6.5 6.7 3.9 5.4 6.3 8.3 11.2 6.3

Übriges  Europa 21.0 17.8 16.2 7.3 18.3 21.7 21.7 26.1 20.8 13.5 20.3

- Ba lkanländer 14.0 10.6 11.8 5.2 13.2 13.9 14.3 20.0 14.6 14.1

- Türkei 6.3 5.8 3.8 1.0 4.3 7.0 7.0 5.5 5.4 5.3

Nord-/Zentra lamerika 0.8 1.5 0.4 1.9 0.4 0.2 0.0 1.0 0.4 0.7

Südamerika/Karibik 4.4 5.0 2.0 2.5 4.0 2.3 3.3 2.8 2.9 3.4

Afrika 14.9 14.1 18.8 6.7 21.7 18.0 18.3 9.3 10.7 4.5 14.5

- Nordl i ches  Afrika 4.6 3.8 5.7 1.3 6.6 6.8 6.1 3.6 2.9 4.6

- Südl i ches Afrika 10.3 10.4 13.1 5.4 15.0 11.2 12.2 5.7 7.8 4.5 9.9

As ien / Ozeanien 9.6 9.4 10.6 5.9 9.0 7.0 6.3 5.9 4.5 7.6

k.A. 0.2 0.4 0.4 0.4 0.2

Tota l  Aus land 100.0 100.0 100.0 100.0 100.0 100.0 100.0 100.0 100.0 100.0 100.0 100.0
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BEVÖLKERUNGSSTRUKTUR 

1.4 Bevölkerung nach (Korrespondenz-)Sprache, 2013 

 

Quellen: Stadt Biel/Bienne, Dienststelle Bevölkerung; Swisstopo, GG25; Amt für Geoinformation des Kantons Bern, Digitaler Übersichtsplan 

UP5. 

 

• Für rund 60 Prozent der Bieler Bevölkerung ist die (Korrespondenz-)Sprache Deutsch, für 40 Prozent Französisch. 

• In Gurzelen, Madretsch Nord und Bözingen ist die französische Sprache mit jeweils rund 45 Prozent der Einwohnerinnen 

und Einwohner am stärksten vertreten. Die höchsten Anteile an Personen deutscher (Korrespondenz-)Sprache weisen 

Vingelz (82 Prozent), Rebberg (68 Prozent) sowie Zentrum West und Linde (je 63 Prozent) auf. 
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BEVÖLKERUNGSSTRUKTUR 

1.4 Bevölkerung nach (Korrespondenz-)Sprache, 2013 

 

Quelle: Stadt Biel/Bienne, Dienststelle Bevölkerung. 

 

In der Einwohnerdatenbank, auf der die vorliegende Auswertung beruht, wird das Merkmal Korrespondenzsprache geführt. Zur Umgangs- 

oder Muttersprache liegen keine Angaben vor. 

Bevölkerung ab 15 Jahren nach Hauptsprache (= Sprache, in der die Personen denken und die sie am besten beherrschen) gemäss Struk-

turerhebung 2012 des Bundesamtes für Statistik für die Stadt Biel/Bienne: Deutsch 52 Prozent, Französisch 40 Prozent, Italienisch 8 Pro-

zent, Albanisch 4.5 Prozent, Spanisch 4 Prozent; andere 17 Prozent (Personen können mehrere Hauptsprachen angeben). 

 
  

Sprache Zentrum 

West

Zentrum 

Ost

Gurzelen Rebberg Madretsch 

Nord

Mühlefeld Linde Mett Bözingen Bözingen-

feld

Vingelz Biel/ 

Bienne

Anzahl Personen

Deuts ch 4'093 4'329 2'693 2'267 2'842 3'044 2'438 6'200 3'603 124 614 32'247

Französ is ch 2'411 2'857 2'200 1'073 2'393 2'146 1'440 4'488 2'921 31 134 22'094

Tota l 6'504 7'186 4'893 3'340 5'235 5'190 3'878 10'688 6'524 155 748 54'341

Anteile der Personen nach Sprache am Total in %

Deuts ch 62.9 60.2 55.0 67.9 54.3 58.7 62.9 58.0 55.2 80.0 82.1 59.3

Französ is ch 37.1 39.8 45.0 32.1 45.7 41.3 37.1 42.0 44.8 20.0 17.9 40.7

Tota l 100.0 100.0 100.0 100.0 100.0 100.0 100.0 100.0 100.0 100.0 100.0 100.0
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BEVÖLKERUNGSSTRUKTUR 

1.5 Bevölkerung nach Religionszugehörigkeit, 2013 

 

Quellen: Stadt Biel/Bienne, Dienststelle Bevölkerung; Swisstopo, GG25; Amt für Geoinformation des Kantons Bern, Digitaler Übersichtsplan 

UP5. 

 

• Jeweils rund 30 Prozent der Bewohnerinnen und Bewohner der Stadt Biel gehören der reformierten, der katholischen 

oder einer anderen Religion an. Rund 10 Prozent sind ohne Konfession.  

• Die höchsten Anteile an reformierten Personen weisen Vingelz, Rebberg und Linde auf. In Bözingen und Madretsch Nord 

wohnen anteilsmässig die meisten katholischen Personen. Bözingen weist hohe Anteile von Personen aus südeuro-

päischen Ländern auf. Insbesondere in Madretsch Nord, aber auch in Mett, sind die höchsten Anteile an Personen mit ei-

ner anderen Religionszugehörigkeit festzustellen. Dabei dürfte es sich in vielen Fällen um Personen muslimischen Glau-

bens handeln, weisen die erwähnten Statistikkreise doch hohe Anteile von Personen aus Balkanländern und der Türkei 

auf. 
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BEVÖLKERUNGSSTRUKTUR 

1.5 Bevölkerung nach Religionszugehörigkeit, 2013 

 

Quelle: Stadt Biel/Bienne, Dienststelle Bevölkerung. 

 

[1]  Andere Religion: andere christliche, jüdische, muslimische und weitere Glaubensgemeinschaften. 

[2] Die hier ausgewiesenen Werte unterscheiden sich z.T. deutlich von den vom Bundesamt für Statistik im Rahmen der Strukturerhebung 

2012 für die Stadt Biel/Bienne veröffentlichten Werte (Anteile: Katholisch 27 %, Reformiert 29 %, andere Religion 20 %, ohne Konfes-

sion 24 %). 

 
  

Religionszugehörigkeit Zentrum 

West

Zentrum 

Ost

Gurzelen Rebberg Madretsch 

Nord

Mühlefeld Linde Mett Bözingen Bözingen-

feld

Vingelz Biel/ 

Bienne

Anzahl Personen

Kathol i sch 1'571 1'854 1'361 794 1'637 1'421 1'013 3'201 2'066 51 138 15'107

Reformiert 2'115 1'976 1'361 1'416 1'052 1'641 1'367 3'045 1'998 42 391 16'404

Andere Rel igion [1,2] 2'061 2'469 1'639 732 2'114 1'701 1'145 3'686 1'870 41 130 17'588

Ohne Konfess ion [2] 757 887 532 398 432 427 353 756 590 21 89 5'242

Tota l 6'504 7'186 4'893 3'340 5'235 5'190 3'878 10'688 6'524 155 748 54'341

Anteile der Personen nach Konfession am Total in %

Kathol i sch 24.2 25.8 27.8 23.8 31.3 27.4 26.1 29.9 31.7 32.9 18.4 27.8

Reformiert 32.5 27.5 27.8 42.4 20.1 31.6 35.3 28.5 30.6 27.1 52.3 30.2

Andere Rel igion [1,2] 31.7 34.4 33.5 21.9 40.4 32.8 29.5 34.5 28.7 26.5 17.4 32.4

Ohne Konfess ion [2] 11.6 12.3 10.9 11.9 8.3 8.2 9.1 7.1 9.0 13.5 11.9 9.6

Tota l 100.0 100.0 100.0 100.0 100.0 100.0 100.0 100.0 100.0 100.0 100.0 100.0
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BEVÖLKERUNGSSTRUKTUR 

1.6 Privathaushalte nach Haushaltsgrösse, 2013 

 

Quellen: Stadt Biel/Bienne, Dienststelle Bevölkerung; Swisstopo, GG25; Amt für Geoinformation des Kantons Bern, Digitaler Übersichtsplan 

UP5. 

 

• Rund 10‘000 der 24‘277 Privathaushalte von Biel/Bienne sind Einpersonenhaushalte. In diesen 41 Prozent der Privathaus-

halte leben 19 Prozent der Gesamtbevölkerung. Rund 26 Prozent aller Personen leben in einem Zweipersonenhaushalt 

und 37 Prozent in einem Haushalt mit 4 und mehr Personen.  

• Ein- und Zweipersonenhaushalte sind insbesondere im Zentrum West und im Zentrum Ost überdurchschnittlich vertreten. 

Vingelz weist einen überdurchschnittlichen Anteil an Zweipersonenhaushalten auf.  

• Besonders viele Vierpersonenhaushalte sind in den Statistikkreisen Linde, Mett, Bözingen, Rebberg und Vingelz zu ver-

zeichnen. Diese Statistikkreise weisen auch hohe Anteile an Wohnungen mit vier und mehr Zimmern auf. Haushalte mit 5 

und mehr Personen sind vor allem in Madretsch Nord und Mett verhältnismässig stark vertreten. 
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BEVÖLKERUNGSSTRUKTUR 

1.6 Privathaushalte nach Haushaltsgrösse, 2013 

 

Quelle: Stadt Biel/Bienne, Dienststelle Bevölkerung. 

 

Aus Datenschutzgründen wurden nicht in allen Zellen Zahlenwerte eingetragen. 

 
  

Haushaltsgrösse Zentrum 

West

Zentrum 

Ost

Gurzelen Rebberg Madretsch 

Nord

Mühlefeld Linde Mett Bözingen Bözingen-

feld

Vingelz Biel/ 

Bienne

Anzahl Privathaushalte

1 Pers -HH 1'497 1'755 886 518 898 906 604 1'706 1'060 5 97 9'932

2 Pers -HH 881 912 659 431 646 690 489 1'339 852 129 7'032

3 Pers -HH 369 412 307 195 319 309 228 620 386 43 3'192

4 Pers -HH 230 263 208 157 222 243 212 527 312 44 2'419

5+ Pers-HH 153 167 151 110 200 175 127 390 209 5 15 1'702

Tota l 3'130 3'509 2'211 1'411 2'285 2'323 1'660 4'582 2'819 19 328 24'277

Anteile der Haushaltsgrössenklassen am Total in %

1 Pers -HH 47.8 50.0 40.1 36.7 39.3 39.0 36.4 37.2 37.6 26.3 29.6 40.9

2 Pers -HH 28.1 26.0 29.8 30.5 28.3 29.7 29.5 29.2 30.2 39.3 29.0

3 Pers -HH 11.8 11.7 13.9 13.8 14.0 13.3 13.7 13.5 13.7 13.1 13.1

4 Pers -HH 7.3 7.5 9.4 11.1 9.7 10.5 12.8 11.5 11.1 13.4 10.0

5+ Pers-HH 4.9 4.8 6.8 7.8 8.8 7.5 7.7 8.5 7.4 26.3 4.6 7.0

Tota l 100.0 100.0 100.0 100.0 100.0 100.0 100.0 100.0 100.0 100.0 100.0 100.0

Anzahl Personen in Privathaushalten

1 Pers -HH 1'497 1'755 886 518 898 906 604 1'706 1'060 5 97 9'932

2 Pers -HH 1'762 1'824 1'318 862 1'292 1'380 978 2'678 1'704 8 258 14'064

3 Pers -HH 1'107 1'236 921 585 957 927 684 1'860 1'158 12 129 9'576

4 Pers -HH 920 1'052 832 628 888 972 848 2'108 1'248 4 176 9'676

5+ Pers-HH 876 991 854 603 1'170 983 699 2'246 1'192 32 88 9'734

Tota l 6'162 6'858 4'811 3'196 5'205 5'168 3'813 10'598 6'362 61 748 52'982

Anteile der Personen in Haushaltsgrössenklassen am Total in %

1 Pers -HH 24.3 25.6 18.4 16.2 17.3 17.5 15.8 16.1 16.7 8.2 13.0 18.7

2 Pers -HH 28.6 26.6 27.4 27.0 24.8 26.7 25.6 25.3 26.8 13.1 34.5 26.5

3 Pers -HH 18.0 18.0 19.1 18.3 18.4 17.9 17.9 17.6 18.2 19.7 17.2 18.1

4 Pers -HH 14.9 15.3 17.3 19.6 17.1 18.8 22.2 19.9 19.6 6.6 23.5 18.3

5+ Pers-HH 14.2 14.5 17.8 18.9 22.5 19.0 18.3 21.2 18.7 52.5 11.8 18.4

Tota l 100.0 100.0 100.0 100.0 100.0 100.0 100.0 100.0 100.0 100.0 100.0 100.0
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BEVÖLKERUNGSSTRUKTUR 

1.7 Privathaushalte nach Haushaltstyp, 2013 

 

Quelle: Stadt Biel/Bienne, Dienststelle Bevölkerung; Swisstopo, GG25; Amt für Geoinformation des Kantons Bern, Digitaler Übersichtsplan 

UP5. 

 

• Rund 48 Prozent aller Haushalte in Biel/Bienne sind Ein- und Zweipersonenhaushalte mit Personen im erwerbsfähigen 

Alter und ohne Kinder. In diesen rund 11‘600 Haushalten wohnen rund 31 Prozent der Gesamtbevölkerung. Rund 42 Pro-

zent aller Bewohnerinnen und Bewohner der Stadt Biel/Bienne leben in einem Haushalt mit Kindern, 13 Prozent in einem 

Haushalt, in dem ausschliesslich über 64-Jährige wohnen.  

• Die Statistikkreise Zentrum West und Zentrum Ost zeichnen sich durch besonders hohe Anteile an Haushalten ohne Kin-

der aus. Die meisten dieser Haushalte bestehen aus Personen im erwerbsfähigen Alter. 

• In Madretsch Nord, Linde und Mett ist der Anteil Familienhaushalte mit Kindern überdurchschnittlich hoch. Alleinerzie-

hende Eltern sind in Gurzelen und im Statistikkreis Linde überdurchschnittlich stark vertreten. 

• Mühlefeld, Rebberg, Mett und Vingelz weisen überdurchschnittlich viele Haushalte mit Personen im Alter von 65 und 

mehr Jahren auf. 
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BEVÖLKERUNGSSTRUKTUR 

1.7 Privathaushalte nach Haushaltstyp, 2013 

 

Quelle: Stadt Biel/Bienne, Dienststelle Bevölkerung. 

 

Aus Datenschutzgründen wurden nicht in allen Zellen Zahlenwerte eingetragen. 

[1]  Haushaltstypen: 

1 Pers-HH, ohne Kind 1 Person im Haushalt, 17-65 Jahre 

2 Pers-HH, ohne Kind 2 Personen im Haushalt, 17+ Jahre, davon mind. 1 Person unter 65 Jahre 

3+ Pers-HH, ohne Kind 3+ Personen im Haushalt, 17+ Jahre, davon mind. 1 Person unter 65 Jahre 

1 Erw-HH, mit Kind 2+ Personen im HH, davon mind. 1 Person 0-16 Jahre, 1 Person 17+ Jahre sowie 

 3 Pers HH mit 1 Person 0-16 Jahre, 1 Person 17-25 Jahre, 1 Person 40+ Jahre 

2+ Erw-HH, mit Kind 3+ Personen im HH, davon mind. 1 Person 0-16 Jahre und mind. 2 Personen 17+ Jahre sowie 

 3 Pers HH mit 1 Person 17-25 Jahre, 2 Personen 26+ Jahre 

1 Pers-HH, 65+ Jahre 1 Person im Haushalt, 65+ Jahre 

2+ Pers-HH, 65+ Jahre 2 und mehr Personen im HH, alle Personen 65+ Jahre 

 
  

Haushaltstyp [1] Zentrum 

West

Zentrum 

Ost

Gurzelen Rebberg Madretsch 

Nord

Mühlefeld Linde Mett Bözingen Bözingen-

feld

Vingelz Biel/ 

Bienne

Anzahl Privathaushalte

1 Pers -HH, ohne Kind 1'042 1'383 647 325 692 540 428 1'075 722 5 55 6'914

2 Pers -HH, ohne Kind 643 701 450 272 473 409 287 845 552 3 82 4'717

3+ Pers-HH, ohne Kind 254 295 191 122 190 196 140 406 265 3 33 2'095

1 Erw-HH, mit Kind 91 114 112 59 86 88 83 156 95 <5 888

2+ Erw-HH, mit Kind 450 485 423 306 511 496 394 1'035 598 7 64 4'769

1 Pers -HH, 65+ Jahre 455 372 239 193 206 366 176 631 338 42 3'018

2+ Pers-HH, 65+ Jahre 195 159 149 134 127 228 152 434 249 48 1'875

Tota l 3'130 3'509 2'211 1'411 2'285 2'323 1'660 4'582 2'819 19 328 24'277

Anteile der Haushaltstypen am Total in %

1 Pers -HH, ohne Kind 33.3 39.4 29.3 23.0 30.3 23.2 25.8 23.5 25.6 26.3 16.8 28.5

2 Pers -HH, ohne Kind 20.5 20.0 20.4 19.3 20.7 17.6 17.3 18.4 19.6 15.8 25.0 19.4

3+ Pers-HH, ohne Kind 8.1 8.4 8.6 8.6 8.3 8.4 8.4 8.9 9.4 15.8 10.1 8.6

1 Erw-HH, mit Kind 2.9 3.2 5.1 4.2 3.8 3.8 5.0 3.4 3.4 3.7

2+ Erw-HH, mit Kind 14.4 13.8 19.1 21.7 22.4 21.4 23.7 22.6 21.2 36.8 19.5 19.6

1 Pers -HH, 65+ Jahre 14.5 10.6 10.8 13.7 9.0 15.8 10.6 13.8 12.0 12.8 12.4

2+ Pers-HH, 65+ Jahre 6.2 4.5 6.7 9.5 5.6 9.8 9.2 9.5 8.8 14.6 7.7

Tota l 100.0 100.0 100.0 100.0 100.0 100.0 100.0 100.0 100.0 100.0 100.0 100.0

Anzahl Personen in Privathaushalten

1 Pers -HH, ohne Kind 1'042 1'383 647 325 692 540 428 1'075 722 5 55 6'914

2 Pers -HH, ohne Kind 1'286 1'402 900 544 946 818 574 1'690 1'104 6 164 9'434

3+ Pers-HH, ohne Kind 901 1'083 697 453 694 712 512 1'504 983 13 117 7'669

1 Erw-HH, mit Kind 221 286 271 148 209 203 198 389 234 0 12 2'171

2+ Erw-HH, mit Kind 1'850 2'000 1'748 1'259 2'193 2'063 1'617 4'408 2'476 35 259 19'908

1 Pers -HH, 65+ Jahre 455 372 239 193 206 366 176 631 338 42 3'018

2+ Pers-HH, 65+ Jahre 407 332 309 274 265 466 308 901 505 99 3'868

Tota l 6'162 6'858 4'811 3'196 5'205 5'168 3'813 10'598 6'362 61 748 52'982

Anteile der Personen in Haushaltstypen am Total in %

1 Pers -HH, ohne Kind 16.9 20.2 13.4 10.2 13.3 10.4 11.2 10.1 11.3 8.2 7.4 13.0

2 Pers -HH, ohne Kind 20.9 20.4 18.7 17.0 18.2 15.8 15.1 15.9 17.4 9.8 21.9 17.8

3+ Pers-HH, ohne Kind 14.6 15.8 14.5 14.2 13.3 13.8 13.4 14.2 15.5 21.3 15.6 14.5

1 Erw-HH, mit Kind 3.6 4.2 5.6 4.6 4.0 3.9 5.2 3.7 3.7 0.0 1.6 4.1

2+ Erw-HH, mit Kind 30.0 29.2 36.3 39.4 42.1 39.9 42.4 41.6 38.9 57.4 34.6 37.6

1 Pers -HH, 65+ Jahre 7.4 5.4 5.0 6.0 4.0 7.1 4.6 6.0 5.3 5.6 5.7

2+ Pers-HH, 65+ Jahre 6.6 4.8 6.4 8.6 5.1 9.0 8.1 8.5 7.9 13.2 7.3

Tota l 100.0 100.0 100.0 100.0 100.0 100.0 100.0 100.0 100.0 100.0 100.0 100.0
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WANDERUNGEN 

2.1 Zuzüge nach Alter, 2012 

 

Quellen: Stadt Biel/Bienne, Dienststelle Bevölkerung; Swisstopo, GG25; Amt für Geoinformation des Kantons Bern, Digitaler Übersichtsplan 

UP5. 

 

• Im Jahr 2012 zogen rund 4‘500 Personen in die Stadt Biel/Bienne. Etwa gleich viele Personen zogen im gleichen Jahr 

innerhalb der Stadt Biel um. Die Altersgliederung bei den Zuzüger/innen von ausserhalb der Stadt und den innerstäd-

tischen Umzüger/innen war im Wesentlichen dieselbe: Rund die Hälfte aller Zuziehenden war zwischen 25 und 44 Jahren 

alt. Diese Altersgruppe ist, wie auch diejenige der 16- bis 24-Jährigen, besonders mobil (die Anteile dieser Altersgruppen 

bei den Zuziehenden sind deutlich höher als am Bevölkerungsbestand). 

• Insgesamt am meisten Zuzüger/innen verzeichneten die (bevölkerungsreichsten) Statistikkreise Mett, Zentrum Ost, Zent-

rum West und Bözingen. 

• Die höchsten Anteile Kinder unter den Zuziehenden verzeichneten die Statistikkreise Linde, Rebberg und Madretsch Nord. 

Besonders auffallend ist dies bei den Zuzüger/innen aus anderen Statistikkreisen der Stadt Biel/Bienne. 

• Bei den Zuzüger/innen in das Zentrum West fällt der hohe Anteil von über 64-Jährigen aus anderen Teilgebieten der Stadt 

Biel/Bienne auf.  
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2.1 Zuzüge nach Alter, 2012 

 

Quelle: Stadt Biel/Bienne, Dienststelle Bevölkerung. 

 

Aus Datenschutzgründen wurden nicht in allen Zellen Zahlenwerte eingetragen. 

 
  

Altersklassen Zentrum 

West

Zentrum 

Ost

Gurzelen Rebberg Madretsch 

Nord

Mühlefeld Linde Mett Bözingen Bözingen-

feld

Vingelz Biel/ 

Bienne

Wanderungen innerhalb der Stadtgrenze

Zuzüge

0-15 Jahre 76 75 99 37 84 42 54 124 73 666

16-24 Jahre 80 132 72 31 77 59 48 134 63 6 702

25-44 Jahre 286 373 228 79 227 118 113 272 177 5 10 1'888

45-64 Jahre 97 149 73 33 80 52 45 115 77 9 732

65-105 Jahre 53 36 25 16 34 31 18 68 46 3 330

Tota l 592 765 497 196 502 302 278 713 436 7 30 4'318

Wegzüge

0-15 Jahre 62 82 65 45 79 49 46 155 80 665

16-24 Jahre 90 157 57 25 81 51 27 125 85 700

25-44 Jahre 261 334 185 104 222 155 116 319 182 6 1'884

45-64 Jahre 106 140 59 34 94 48 41 130 70 4 726

65-105 Jahre 116 36 12 25 23 20 3 51 44 0 330

Tota l 635 749 378 233 499 323 233 780 461 2 10 4'305

Wanderungen über die Stadtgrenze

Zuzüge

0-15 Jahre 63 93 46 25 53 42 46 101 83 0 552

16-24 Jahre 149 199 78 38 46 75 85 191 137 0 998

25-44 Jahre 371 360 188 97 143 191 153 439 333 0 2'276

45-64 Jahre 107 110 35 12 46 38 35 127 89 0 599

65-105 Jahre 27 14 4 5 4 11 9 28 11 0 113

Tota l 717 776 351 177 292 357 328 886 653 0 4'538

Wegzüge

0-15 Jahre 49 33 37 56 40 14 39 144 43 7 463

16-24 Jahre 88 44 41 52 39 19 51 166 71 3 576

25-44 Jahre 235 165 148 192 117 69 142 556 213 9 10 1'856

45-64 Jahre 64 42 32 73 30 18 34 162 49 507

65-105 Jahre 20 9 7 18 7 5 35 14 3 119

Tota l 456 293 265 391 233 125 267 1'063 390 19 19 3'521

Wanderungen total

Zuzüge

0-15 Jahre 139 168 145 62 137 84 100 225 156 1'218

16-24 Jahre 229 331 150 69 123 134 133 325 200 6 1'700

25-44 Jahre 657 733 416 176 370 309 266 711 510 5 10 4'163

45-64 Jahre 204 259 108 45 126 90 80 242 166 9 1'331

65-105 Jahre 80 50 29 21 38 42 27 96 57 3 443

Tota l 1'309 1'541 848 373 794 659 606 1'599 1'089 7 30 8'855

Wegzüge

0-15 Jahre 111 115 102 101 119 63 85 299 123 7 1'127

16-24 Jahre 178 201 98 77 120 70 78 291 156 1'274

25-44 Jahre 496 499 333 296 339 224 258 875 395 9 16 3'740

45-64 Jahre 170 182 91 107 124 66 75 292 119 4 1'230

65-105 Jahre 136 45 19 43 30 25 3 86 58 448

Tota l 1'091 1'042 643 624 732 448 499 1'843 851 18 28 7'819
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2.2 Wegzüge nach Alter, 2012 

 

Quellen: Stadt Biel/Bienne, Dienststelle Bevölkerung; Swisstopo, GG25; Amt für Geoinformation des Kantons Bern, Digitaler Übersichtsplan 

UP5. 

 

• Im Jahr 2012 zogen rund 4‘300 Personen innerhalb der Stadt um, rund 3‘500 Personen zogen nach ausserhalb der Stadt 

Biel/Bienne. Wie bei den Zuzüger/innen war auch bei den Wegziehenden die Wohnortsmobilität der 25- bis 44-Jährigen 

sowie der 16- bis 24-Jährigen am grössten. 

• Die gleichen Statistikkreise, die die höchsten Zuzügerzahlen aufweisen, verloren auch am meisten Personen durch Weg-

züge, nämlich Mett, Zentrum West, Zentrum Ost und Bözingen. 

• Die höchsten Anteile Kinder unter den Wegzüger/innen verzeichnete Madretsch Nord. 

• Das Zentrum West, das besonders hohe Anteile betagte Zuzüger/innen aufwies, zeigt dasselbe Bild auch bei den Weg-

ziehenden des Jahres 2012. Letztere überstiegen zahlenmässig die Zahl der Zuzüger/innen deutlich. 
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2.2 Wegzüge nach Alter, 2012 

 

Quelle: Stadt Biel/Bienne, Dienststelle Bevölkerung. 

 

(Gleiche Tabelle wie 2.1, Zuzüge nach Alter) 

Aus Datenschutzgründen werden nicht in allen Zellen Zahlenwerte eingetragen. 

 

 

 

Altersklassen Zentrum 

West

Zentrum 

Ost

Gurzelen Rebberg Madretsch 

Nord

Mühlefeld Linde Mett Bözingen Bözingen-

feld

Vingelz Biel/ 

Bienne

Wanderungen innerhalb der Stadtgrenze

Zuzüge

0-15 Jahre 76 75 99 37 84 42 54 124 73 666

16-24 Jahre 80 132 72 31 77 59 48 134 63 6 702

25-44 Jahre 286 373 228 79 227 118 113 272 177 5 10 1'888

45-64 Jahre 97 149 73 33 80 52 45 115 77 9 732

65-105 Jahre 53 36 25 16 34 31 18 68 46 3 330

Tota l 592 765 497 196 502 302 278 713 436 7 30 4'318

Wegzüge

0-15 Jahre 62 82 65 45 79 49 46 155 80 665

16-24 Jahre 90 157 57 25 81 51 27 125 85 700

25-44 Jahre 261 334 185 104 222 155 116 319 182 6 1'884

45-64 Jahre 106 140 59 34 94 48 41 130 70 4 726

65-105 Jahre 116 36 12 25 23 20 3 51 44 0 330

Tota l 635 749 378 233 499 323 233 780 461 2 10 4'305

Wanderungen über die Stadtgrenze

Zuzüge

0-15 Jahre 63 93 46 25 53 42 46 101 83 0 552

16-24 Jahre 149 199 78 38 46 75 85 191 137 0 998

25-44 Jahre 371 360 188 97 143 191 153 439 333 0 2'276

45-64 Jahre 107 110 35 12 46 38 35 127 89 0 599

65-105 Jahre 27 14 4 5 4 11 9 28 11 0 113

Tota l 717 776 351 177 292 357 328 886 653 0 4'538

Wegzüge

0-15 Jahre 49 33 37 56 40 14 39 144 43 7 463

16-24 Jahre 88 44 41 52 39 19 51 166 71 3 576

25-44 Jahre 235 165 148 192 117 69 142 556 213 9 10 1'856

45-64 Jahre 64 42 32 73 30 18 34 162 49 507

65-105 Jahre 20 9 7 18 7 5 35 14 3 119

Tota l 456 293 265 391 233 125 267 1'063 390 19 19 3'521

Wanderungen total

Zuzüge

0-15 Jahre 139 168 145 62 137 84 100 225 156 1'218

16-24 Jahre 229 331 150 69 123 134 133 325 200 6 1'700

25-44 Jahre 657 733 416 176 370 309 266 711 510 5 10 4'163

45-64 Jahre 204 259 108 45 126 90 80 242 166 9 1'331

65-105 Jahre 80 50 29 21 38 42 27 96 57 3 443

Tota l 1'309 1'541 848 373 794 659 606 1'599 1'089 7 30 8'855

Wegzüge

0-15 Jahre 111 115 102 101 119 63 85 299 123 7 1'127

16-24 Jahre 178 201 98 77 120 70 78 291 156 1'274

25-44 Jahre 496 499 333 296 339 224 258 875 395 9 16 3'740

45-64 Jahre 170 182 91 107 124 66 75 292 119 4 1'230

65-105 Jahre 136 45 19 43 30 25 3 86 58 448

Tota l 1'091 1'042 643 624 732 448 499 1'843 851 18 28 7'819
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2.3 Wanderungssaldo nach Alter, 2012 

 

Quellen: Stadt Biel/Bienne, Dienststelle Bevölkerung; Swisstopo, GG25; Amt für Geoinformation des Kantons Bern, Digitaler Übersichtsplan 

UP5. 

 

• Die Stadt Biel/Bienne verzeichnete im Jahr 2012 einen Zuwanderungsüberschuss von rund 1‘000 Personen. Je rund 40 

Prozent davon entfielen auf die Altersgruppe der 16- bis 24-Jährigen bzw. der 25- bis 44-Jährigen. Auch bei den Kindern 

und den 45- bis 64-Jährigen fiel die Wanderungsbilanz positiv aus. Bei den über 64-Jährigen ist ein leichter Wanderungs-

verlust festzustellen. 

• Die drei Statistikkreise Rebberg, Mett und (in geringem Ausmass) Bözingenfeld verzeichneten Wanderungsverluste, Reb-

berg und Mett sowohl gegenüber anderen Statistikkreisen als auch gegenüber Gebieten ausserhalb der Stadt Biel/Bienne. 

Alle anderen Kreise weisen Wanderungsgewinne auf. Im Zentrum Ost war dieser mit knapp 500 Personen mit Abstand am 

grössten. In Vingelz war die Wanderungsbilanz ausgeglichen. 

• Das Mühlefeld sowie Bözingen verzeichneten Wanderungsverluste – vor allem von Personen zwischen 16 und 44 Jahren – 

gegenüber anderen Statistikkreise. Diese Verluste wurden durch überkommunale Wanderungsgewinne überkompensiert.  
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2.3 Wanderungssaldo nach Alter, 2012 

 

Quelle: Stadt Biel/Bienne, Dienststelle Bevölkerung. 

 

Infolge von (zeitlich) unterschiedlicher Erfassung von Zu- und Wegzügen ergibt sich für die Stadt Biel/Bienne ein von Null leicht abweichen-

der innerstädtischer Wanderungssaldo. 

 
  

Altersklassen Zentrum 

West

Zentrum 

Ost

Gurzelen Rebberg Madretsch 

Nord

Mühlefeld Linde Mett Bözingen Bözingen-

feld

Vingelz Biel/ 

Bienne

Wanderungssaldo

innerhalb der Stadtgrenze

0-15 Jahre 14 -7 34 -8 5 -7 8 -31 -7 0 0 1

16-24 Jahre -10 -25 15 6 -4 8 21 9 -22 -2 6 2

25-44 Jahre 25 39 43 -25 5 -37 -3 -47 -5 5 4 4

45-64 Jahre -9 9 14 -1 -14 4 4 -15 7 2 5 6

65-105 Jahre -63 0 13 -9 11 11 15 17 2 0 3 0

Tota l -43 16 119 -37 3 -21 45 -67 -25 5 18 13

über die Stadtgrenze

0-15 Jahre 14 60 9 -31 13 28 7 -43 40 -7 -1 89

16-24 Jahre 61 155 37 -14 7 56 34 25 66 -2 -3 422

25-44 Jahre 136 195 40 -95 26 122 11 -117 120 -9 -9 420

45-64 Jahre 43 68 3 -61 16 20 1 -35 40 -1 -2 92

65-105 Jahre 7 5 -3 -13 -3 6 8 -7 -3 0 -3 -6

Tota l 261 483 86 -214 59 232 61 -177 263 -19 -18 1'017

Total

0-15 Jahre 28 53 43 -39 18 21 15 -74 33 -7 -1 90

16-24 Jahre 51 130 52 -8 3 64 55 34 44 -4 3 424

25-44 Jahre 161 234 83 -120 31 85 8 -164 115 -4 -5 424

45-64 Jahre 34 77 17 -62 2 24 5 -50 47 1 3 98

65-105 Jahre -56 5 10 -22 8 17 23 10 -1 0 0 -6

Tota l 218 499 205 -251 62 211 106 -244 238 -14 0 1'030
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2.4 Überkommunale Zuzüge nach Herkunftsregion, 2012 

 

Quellen: Stadt Biel/Bienne, Dienststelle Bevölkerung; Swisstopo, GG25; Amt für Geoinformation des Kantons Bern, Digitaler Übersichtsplan 

UP5. 

 

• Von den insgesamt rund 4‘500 Zuzüger/innen nach Biel/Bienne des Jahres 2012 stammten rund 35 Prozent aus der nähe-

ren Umgebung (Regionen Biel, Seeland/Solothurn und Jura bernois/Bezirk Neuchâtel), rund 20 Prozent der aus dem Ver-

waltungskreis Bern-Mittelland und ca. ein Viertel aus der übrigen Schweiz bzw. aus dem Ausland. Von knapp einem Fünf-

tel ist der Herkunftsort nicht bekannt. 

• Die Statistikkreise Mett und Zentrum West weisen verhältnismässig hohe Anteile Zuwanderer aus der Region Biel auf, 

Madretsch Nord und Mühlefeld aus der übrigen Schweiz bzw. aus dem Ausland. 
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2.4 Überkommunale Zuzüge nach Herkunftsregion, 2012 

 

Quelle: Stadt Biel/Bienne, Dienststelle Bevölkerung. 

 

Aus Datenschutzgründen werden nicht in allen Zellen Zahlenwerte eingetragen. 

[1]  Sämtliche Personen, die den Einwohnerdiensten Biel als Herkunftsort oder Wegzugsziel „Bern“ angegeben haben, wurden in oben 

stehender Tabelle dem Verwaltungskreis Bern-Mittelland zugeordnet. Wie ein Vergleich mit der Strukturerhebung des Bundesamtes 

für Statistik zeigt, dürfte ein Teil der Nennungen „Bern“ auch Gebiete im Kanton Bern ausserhalb von Bern-Mittelland betreffen. Die 

hier ausgewiesenen Zuzüge bzw. Wegzüge für die Region Bern-Mittelland dürften tendenziell überschätzt sein.  

[2]  Bei den hier ausgewiesenen Werten gilt es zu beachten, dass Angaben zu Herkunfts- bzw. Zielort nur von rund 80 bis 85 Prozent der Zu- 

und Wegzüger/innen Angaben vorliegen. 

 
  

Zuzugs- und 

Wegzugsregionen

Zentrum 

West

Zentrum 

Ost

Gurzelen Rebberg Madretsch 

Nord

Mühlefeld Linde Mett Bözingen Bözingen-

feld

Vingelz Biel/ 

Bienne

Überkommunale Wanderungen

Zuzüge

Region Bi el/Bi enne 126 123 34 12 35 49 51 180 98 708

Seeland / Solothurn 87 77 20 11 19 36 45 84 56 435

Jura bernois  / Neuchâtel 109 68 36 7 13 33 38 88 82 474

Bern-Mi ttel l and [1] 105 176 91 63 65 65 45 172 111 893

übrige CH / Aus land 166 188 78 41 90 108 105 218 175 1'169

Ort unbekannt [2] 124 144 92 43 70 66 44 144 131 859

Total 717 776 351 177 292 357 328 886 653 4'538

Wegzüge

Region Bi el/Bi enne 89 74 56 90 60 32 50 288 102 4 4 849

Seeland / Solothurn 50 20 35 37 20 12 31 164 50 7 427

Jura bernois  / Neuchâtel 45 38 33 50 33 13 25 109 38 3 389

Bern-Mi ttel l and [1] 54 21 28 34 15 7 34 91 41 326

übrige CH / Aus land 129 74 66 126 57 42 90 274 99 3 5 965

Ort unbekannt [2] 89 66 47 54 48 19 37 137 60 6 565

Total 456 293 265 391 233 125 267 1'063 390 19 19 3'521

Saldo

Region Bi el/Bi enne 37 49 -22 -78 -25 17 1 -108 -4 -4 -4 -141

Seeland / Solothurn 37 57 -15 -26 -1 24 14 -80 6 -7 8

Jura bernois  / Neuchâtel 64 30 3 -43 -20 20 13 -21 44 -3 85

Bern-Mi ttel l and [1] 51 155 63 29 50 58 11 81 70 567

übrige CH / Aus land 37 114 12 -85 33 66 15 -56 76 -3 -5 204

Ort unbekannt [2] 35 78 45 -11 22 47 7 7 71 -6 294

Total 261 483 86 -214 59 232 61 -177 263 -19 -18 1'017

Überkommunale Wanderungen: Anteile der Zuzugs- und Wegzugsregionen am Total in %

Zuzüge

Region Bi el/Bi enne 17.6 15.9 9.7 6.8 12.0 13.7 15.5 20.3 15.0 . . 15.6

Seeland / Solothurn 12.1 9.9 5.7 6.2 6.5 10.1 13.7 9.5 8.6 . . 9.6

Jura bernois  / Neuchâtel 15.2 8.8 10.3 4.0 4.5 9.2 11.6 9.9 12.6 . . 10.4

Bern-Mi ttel l and [1] 14.6 22.7 25.9 35.6 22.3 18.2 13.7 19.4 17.0 . . 19.7

übrige CH / Aus land 23.2 24.2 22.2 23.2 30.8 30.3 32.0 24.6 26.8 . . 25.8

Ort unbekannt [2] 17.3 18.6 26.2 24.3 24.0 18.5 13.4 16.3 20.1 . . 18.9

Total 100.0 100.0 100.0 100.0 100.0 100.0 100.0 100.0 100.0 . . 100.0

Wegzüge

Region Bi el/Bi enne 19.5 25.3 21.1 23.0 25.8 25.6 18.7 27.1 26.2 21.1 21.1 24.1

Seeland / Solothurn 11.0 6.8 13.2 9.5 8.6 9.6 11.6 15.4 12.8 36.8 0.0 12.1

Jura bernois  / Neuchâtel 9.9 13.0 12.5 12.8 14.2 10.4 9.4 10.3 9.7 15.8 0.0 11.0

Bern-Mi ttel l and [1] 11.8 7.2 10.6 8.7 6.4 5.6 12.7 8.6 10.5 0.0 0.0 9.3

übrige CH / Aus land 28.3 25.3 24.9 32.2 24.5 33.6 33.7 25.8 25.4 15.8 26.3 27.4

Ort unbekannt [2] 19.5 22.5 17.7 13.8 20.6 15.2 13.9 12.9 15.4 0.0 31.6 16.0

Total 100.0 100.0 100.0 100.0 100.0 100.0 100.0 100.0 100.0 100.0 100.0 100.0
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2.5 Überkommunale Wegzüge nach Zielregion, 2012 

 

Quellen: Stadt Biel/Bienne, Dienststelle Bevölkerung; Swisstopo, GG25; Amt für Geoinformation des Kantons Bern, Digitaler Übersichtsplan 

UP5. 

 

• Fast die Hälfte der Wegzüger/innen des Jahres 2012 liess sich in der näheren Umgebung der Stadt Biel/Bienne nieder, 

nämlich in den Regionen Biel, Seeland/Solothurn und Jura bernois/Bezirk Neuchâtel. Dies gilt insbesondere für Personen, 

die aus dem Statistikkreis Mett weggezogen sind. 
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2.5 Überkommunale Wegzüge nach Zielregion, 2012 

 

Quelle: Stadt Biel/Bienne, Dienststelle Bevölkerung. 

 

(Gleiche Tabelle wie 2.4, Zuzüge nach Herkunftsregion) 

Aus Datenschutzgründen werden nicht in allen Zellen Zahlenwerte eingetragen. 

 [1]  Sämtliche Personen, die den Einwohnerdiensten Biel als Herkunftsort oder Wegzugsziel „Bern“ angegeben haben, wurden in oben 

stehender Tabelle dem Verwaltungskreis Bern-Mittelland zugeordnet. Wie ein Vergleich mit der Strukturerhebung des Bundesamtes 

für Statistik zeigt, dürfte ein Teil der Nennungen „Bern“ auch Gebiete im Kanton Bern ausserhalb von Bern-Mittelland betreffen. Die 

hier ausgewiesenen Zuzüge bzw. Wegzüge für die Region Bern-Mittelland dürften tendenziell überschätzt sein. 

[2]  Bei den hier ausgewiesenen Werten gilt es zu beachten, dass Angaben zu Herkunfts- bzw. Zielort nur von rund 80 bis 85 Prozent der Zu- 

und Wegzüger/innen Angaben vorliegen. 

 

Zuzugs- und 

Wegzugsregionen

Zentrum 

West

Zentrum 

Ost

Gurzelen Rebberg Madretsch 

Nord

Mühlefeld Linde Mett Bözingen Bözingen-

feld

Vingelz Biel/ 

Bienne

Überkommunale Wanderungen

Zuzüge

Region Bi el/Bi enne 126 123 34 12 35 49 51 180 98 708

Seeland / Solothurn 87 77 20 11 19 36 45 84 56 435

Jura bernois  / Neuchâtel 109 68 36 7 13 33 38 88 82 474

Bern-Mi ttel l and [1] 105 176 91 63 65 65 45 172 111 893

übrige CH / Aus land 166 188 78 41 90 108 105 218 175 1'169

Ort unbekannt [2] 124 144 92 43 70 66 44 144 131 859

Total 717 776 351 177 292 357 328 886 653 4'538

Wegzüge

Region Bi el/Bi enne 89 74 56 90 60 32 50 288 102 4 4 849

Seeland / Solothurn 50 20 35 37 20 12 31 164 50 7 427

Jura bernois  / Neuchâtel 45 38 33 50 33 13 25 109 38 3 389

Bern-Mi ttel l and [1] 54 21 28 34 15 7 34 91 41 326

übrige CH / Aus land 129 74 66 126 57 42 90 274 99 3 5 965

Ort unbekannt [2] 89 66 47 54 48 19 37 137 60 6 565

Total 456 293 265 391 233 125 267 1'063 390 19 19 3'521

Saldo

Region Bi el/Bi enne 37 49 -22 -78 -25 17 1 -108 -4 -4 -4 -141

Seeland / Solothurn 37 57 -15 -26 -1 24 14 -80 6 -7 8

Jura bernois  / Neuchâtel 64 30 3 -43 -20 20 13 -21 44 -3 85

Bern-Mi ttel l and [1] 51 155 63 29 50 58 11 81 70 567

übrige CH / Aus land 37 114 12 -85 33 66 15 -56 76 -3 -5 204

Ort unbekannt [2] 35 78 45 -11 22 47 7 7 71 -6 294

Total 261 483 86 -214 59 232 61 -177 263 -19 -18 1'017

Überkommunale Wanderungen: Anteile der Zuzugs- und Wegzugsregionen am Total in %

Zuzüge

Region Bi el/Bi enne 17.6 15.9 9.7 6.8 12.0 13.7 15.5 20.3 15.0 . . 15.6

Seeland / Solothurn 12.1 9.9 5.7 6.2 6.5 10.1 13.7 9.5 8.6 . . 9.6

Jura bernois  / Neuchâtel 15.2 8.8 10.3 4.0 4.5 9.2 11.6 9.9 12.6 . . 10.4

Bern-Mi ttel l and [1] 14.6 22.7 25.9 35.6 22.3 18.2 13.7 19.4 17.0 . . 19.7

übrige CH / Aus land 23.2 24.2 22.2 23.2 30.8 30.3 32.0 24.6 26.8 . . 25.8

Ort unbekannt [2] 17.3 18.6 26.2 24.3 24.0 18.5 13.4 16.3 20.1 . . 18.9

Total 100.0 100.0 100.0 100.0 100.0 100.0 100.0 100.0 100.0 . . 100.0

Wegzüge

Region Bi el/Bi enne 19.5 25.3 21.1 23.0 25.8 25.6 18.7 27.1 26.2 21.1 21.1 24.1

Seeland / Solothurn 11.0 6.8 13.2 9.5 8.6 9.6 11.6 15.4 12.8 36.8 0.0 12.1

Jura bernois  / Neuchâtel 9.9 13.0 12.5 12.8 14.2 10.4 9.4 10.3 9.7 15.8 0.0 11.0

Bern-Mi ttel l and [1] 11.8 7.2 10.6 8.7 6.4 5.6 12.7 8.6 10.5 0.0 0.0 9.3

übrige CH / Aus land 28.3 25.3 24.9 32.2 24.5 33.6 33.7 25.8 25.4 15.8 26.3 27.4

Ort unbekannt [2] 19.5 22.5 17.7 13.8 20.6 15.2 13.9 12.9 15.4 0.0 31.6 16.0

Total 100.0 100.0 100.0 100.0 100.0 100.0 100.0 100.0 100.0 100.0 100.0 100.0
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WOHNUNGSBESTAND UND WOHNUNGSBAU 

3.1  Neu erstellte Wohnungen nach Wohnungsgrösse, 2003-2013 

 

Quellne: Stadt Biel/Bienne, Gebäude- und Wohnungsregister; Swisstopo, GG25; Amt für Geoinformation des Kantons Bern, Digitaler Über-

sichtsplan UP5. 

 

• In den Jahren 2003 bis Oktober 2013 wurden in der Stadt Biel/Bienne insgesamt 2‘148 neue Wohnungen erstellt. Mehr 

als die Hälfte davon weist 4 und mehr Zimmer auf (Anteil im Bestand 35 Prozent). 

• Anteilsmässig besonders viele grosse Wohnungen wurden namentlich in den Statistikkreisen Linde und Mühlefeld gebaut. 

Die Anteile am Total der neu erstellten Wohnungen machten dort zwischen knapp 60 und über 90 Prozent aus. 

• Im Zentrum West und im Zentrum wurden dagegen absolut wie anteilsmässig besonders viele 2-Zimmer-Wohnungen 

gebaut. 
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3.1  Neu erstellte Wohnungen nach Wohnungsgrösse, 2003-2013 

 

Quelle: Stadt Biel/Bienne, Gebäude- und Wohnungsregister. 

 

 

 
  

Wohnungsgrösse Zentrum 

West

Zentrum 

Ost

Gurzelen Rebberg Madretsch 

Nord

Mühlefeld Linde Mett Bözingen Bözingen-

feld

Vingelz Biel/ 

Bienne

Anzahl Wohnungen

Bauperiode 2003-2007

1 Zimmer 0 1 2 0 0 0 0 1 0 0 0 4

2 Zimmer 2 30 2 0 0 2 0 1 4 0 0 41

3 Zimmer 12 48 0 4 6 6 2 9 12 0 0 99

4 Zimmer 8 65 10 12 8 16 45 53 112 1 6 336

5+ Zimmer 3 41 1 1 21 52 33 22 37 0 4 215

Total 25 185 15 17 35 76 80 86 165 1 10 695

Bauperiode 2008-2013

1 Zimmer 12 66 8 0 2 2 0 0 5 0 0 95

2 Zimmer 50 184 2 3 41 4 1 37 46 0 0 368

3 Zimmer 25 118 4 12 92 35 4 86 50 0 1 427

4 Zimmer 16 87 15 20 92 60 18 59 67 0 8 442

5+ Zimmer 19 14 0 22 13 9 9 18 16 0 1 121

Total 122 469 29 57 240 110 32 200 184 0 10 1'453

Bauperiode 2003-2013 total

1 Zimmer 12 67 10 0 2 2 0 1 5 0 0 99

2 Zimmer 52 214 4 3 41 6 1 38 50 0 0 409

3 Zimmer 37 166 4 16 98 41 6 95 62 0 1 526

4 Zimmer 24 152 25 32 100 76 63 112 179 1 14 778

5+ Zimmer 22 55 1 23 34 61 42 40 53 0 5 336

Total 147 654 44 74 275 186 112 286 349 1 20 2'148

Anteile der Grössenklassen am Total in %

Bauperiode 2003-2013 total

1 Zimmer 8.2 10.2 22.7 0.0 0.7 1.1 0.0 0.3 1.4 0.0 0.0 4.6

2 Zimmer 35.4 32.7 9.1 4.1 14.9 3.2 0.9 13.3 14.3 0.0 0.0 19.0

3 Zimmer 25.2 25.4 9.1 21.6 35.6 22.0 5.4 33.2 17.8 0.0 5.0 24.5

4 Zimmer 16.3 23.2 56.8 43.2 36.4 40.9 56.3 39.2 51.3 100.0 70.0 36.2

5+ Zimmer 15.0 8.4 2.3 31.1 12.4 32.8 37.5 14.0 15.2 0.0 25.0 15.6

Total 100.0 100.0 100.0 100.0 100.0 100.0 100.0 100.0 100.0 100.0 100.0 100.0
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3.2 Wohnungsbestand nach Wohnungsgrösse, 2013 

 

Quellen: Stadt Biel/Bienne, Gebäude- und Wohnungsregister; Swisstopo, GG25; Amt für Geoinformation des Kantons Bern, Digitaler Über-

sichtsplan UP5. 

 

• Im Wohnungsbestand der Stadt Biel/Bienne dominieren die 3-Zimmer-Wohnungen. Sie machen rund 40 Prozent aller 

Wohnungen aus. Der Anteil von Wohnungen mit 4 und mehr Zimmern beläuft sich auf etwas mehr als ein Drittel. 

• Im Zentrum West und im Zentrum Ost sind Wohnungen mit einem und zwei Zimmern deutlich häufiger vertreten als im 

gesamtstädtischen Mittel. 

• Die Statistikkreise Vingelz, Rebberg, Linde und Bözingen weisen im städtischen Vergleich überdurchschnittlich viele 

Wohnungen mit 4 und mehr Zimmern auf. 

• Die Wohnungen in der Stadt Biel/Bienne weisen eine durchschnittliche (Brutto-)Wohnfläche von 81 m
2
 auf. In Vingelz und 

im Rebberg mit hohen Anteilen Grosswohnungen liegt die durchschnittliche Fläche pro Wohnung mit 117 bzw. 100 m
2
 

deutlich darüber. 

• In sämtlichen Statistikkreisen liegt die durchschnittliche Wohnfläche der zwischen 2003 und 2013 neu erstellten Wohnun-

gen deutlich über den Flächen im Bestand. Dies ist nicht nur durch den höheren Anteil von Wohnungen mit einer grösse-

ren Anzahl Zimmer zu erklären. Auch bei den einzelnen Wohnungsgrössenkategorien weisen die neueren Wohnungen 

eine durchschnittlich grössere Fläche auf als die älteren. 
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3.2 Wohnungsbestand nach Wohnungsgrösse, 2013 

 

Quellen: Stadt Biel/Bienne, Gebäude- und Wohnungsregister. 

 

 

 
  

Wohnungsgrösse Zentrum 

West

Zentrum 

Ost

Gurzelen Rebberg Madretsch 

Nord

Mühlefeld Linde Mett Bözingen Bözingen-

feld

Vingelz Biel/ 

Bienne

Anzahl Wohnungen

1 Zimmer 418 612 224 134 232 178 119 193 148 2 16 2'276

2 Zimmer 757 1'039 514 182 508 332 250 721 454 1 21 4'779

3 Zimmer 1'603 1'573 1'265 491 1'226 1'257 818 2'429 1'322 9 108 12'101

4 Zimmer 848 847 565 439 665 708 505 1'638 1'068 19 136 7'438

5+ Zimmer 312 300 205 487 178 287 298 569 431 6 117 3'190

Total 3'938 4'371 2'773 1'733 2'809 2'762 1'990 5'550 3'423 37 398 29'784

Anteile der Grössenklassen am Total in %

1 Zimmer 10.6 14.0 8.1 7.7 8.3 6.4 6.0 3.5 4.3 5.4 4.0 7.6

2 Zimmer 19.2 23.8 18.5 10.5 18.1 12.0 12.6 13.0 13.3 2.7 5.3 16.0

3 Zimmer 40.7 36.0 45.6 28.3 43.6 45.5 41.1 43.8 38.6 24.3 27.1 40.6

4 Zimmer 21.5 19.4 20.4 25.3 23.7 25.6 25.4 29.5 31.2 51.4 34.2 25.0

5+ Zimmer 7.9 6.9 7.4 28.1 6.3 10.4 15.0 10.3 12.6 16.2 29.4 10.7

Total 100.0 100.0 100.0 100.0 100.0 100.0 100.0 100.0 100.0 100.0 100.0 100.0

Durchschnittliche Wohnungsgrösse in m2 (Bruttowohnfläche)

Baujahr vor 2003 77 74 78 99 74 77 81 77 82 88 115 79

Baujahr 2003-2013 101 89 112 139 102 117 141 100 113 200 162 105

Total 78 76 78 100 77 79 84 78 85 91 117 81
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3.3 Wohnungsbestand nach Bauperiode und geplante Wohnungen, 2013-2030 

 

Quellen: Stadt Biel/Bienne, Gebäude- und Wohnungsregister; Stadtplanung Stadt Biel/Bienne; Swisstopo, GG25; Amt für Geoinformation 

des Kantons Bern, Digitaler Übersichtsplan UP5. 

 

• Sowohl bezüglich des aktuellen als auch bezüglich des für das Jahr 2030 prognostizierten Wohnungsbestandes ist Mett 

der grösste Statistikkreis der Stadt Biel/Bienne. Von grosser Bedeutung sind auch die Statistikkreise Zentrum Ost, Zentrum 

West und Bözingen.  

• Nicht überraschend ist die Tatsache, dass die vier erwähnten Statistikkreise auch diejenigen mit den höchsten Einwohner-

zahlen sind. Der Vergleich von Wohnungsbestand und Bevölkerungszahlen zeigt allerdings etwas überproportionale An-

teile von Wohnungen im Zentrum West und Zentrum Ost. Dort ist auch die durchschnittliche Wohnungsbelegung mit 

knapp zwei Personen pro Wohnung tiefer als in Mett und in Bözingen (je 2.3). Im gesamtstädtischen Mittel wohnen 

durchschnittlich 2.2 Personen in einer Wohnung. 

• In den Jahren 2013-2030 dürfte sich der Wohnungsbestand voraussichtlich um rund 10 Prozent bzw. 3‘000 Einheiten 

erhöhen (Einwohnerzahlen gem. Bevölkerungsprognose + ca. 7 Prozent). Rund ein Drittel der neuen Wohnungen dürften 

in Mett entstehen. Weitere Schwerpunkte des künftigen Wohnungsbaus auf Stadtgebiet sind Gurzelen, wo in den letzten 

Jahren wenig neue Wohnungen entstanden sind, sowie Zentrum Ost und Madretsch Nord. 
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3.3 Wohnungsbestand nach Bauperiode und geplante Wohnungen, 2013-2030 

 

Quellen: Stadt Biel/Bienne, Gebäude- und Wohnungsregister; Stadtplanung Stadt Biel/Bienne. 

 

[1]   Der Prognosewert 2013-2019 kann Wohnungen mit Baujahr 2013 enthalten, die auch in der Zahl der 2008-2013 enthalten sind. 

 
 
  

Bauperioden Zentrum 

West

Zentrum 

Ost

Gurzelen Rebberg Madretsch 

Nord

Mühlefeld Linde Mett Bözingen Bözingen-

feld

Vingelz Biel/ 

Bienne

Anzahl Wohnungen

vor 2003 3'791 3'717 2'729 1'659 2'534 2'576 1'878 5'264 3'074 36 378 27'636

2003-2007 25 185 15 17 35 76 80 86 165 1 10 695

2008-2013 122 469 29 57 240 110 32 200 184 0 10 1'453

Total  Stand 2013 (Okt.) 3'938 4'371 2'773 1'733 2'809 2'762 1'990 5'550 3'423 37 398 29'784

Prognos e 2013-2019 [1] 25 428 287 16 293 0 43 59 38 0 52 1'241

Prognos e 2020-2024 128 114 237 0 142 0 0 463 156 0 0 1'240

Prognos e 2025-2030 25 18 47 0 0 0 0 431 31 0 0 552

Total  Progn. 2030 4'116 4'931 3'344 1'749 3'244 2'762 2'033 6'503 3'648 37 450 32'817

Anteile der Bauperioden am Total in %

vor 2003 92.1 75.4 81.6 94.9 78.1 93.3 92.4 80.9 84.3 97.3 84.0 84.2

2003-2007 0.6 3.8 0.4 1.0 1.1 2.8 3.9 1.3 4.5 2.7 2.2 2.1

2008-2013 3.0 9.5 0.9 3.3 7.4 4.0 1.6 3.1 5.0 0.0 2.2 4.4

Prognos e 2013-2019 [1] 0.6 8.7 8.6 0.9 9.0 0.0 2.1 0.9 1.0 0.0 11.6 3.8

Prognos e 2020-2024 3.1 2.3 7.1 0.0 4.4 0.0 0.0 7.1 4.3 0.0 0.0 3.8

Prognos e 2025-2030 0.6 0.4 1.4 0.0 0.0 0.0 0.0 6.6 0.8 0.0 0.0 1.7

Total 100.0 100.0 100.0 100.0 100.0 100.0 100.0 100.0 100.0 100.0 100.0 100.0
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3.4 Wohnungsbestand von Wohnbaugenossenschaften und übrigen Trägern, 2013 

 

Quellen: Stadt Biel/Bienne, Gebäude- und Wohnungsregister; Liegenschaften Stadt Biel/Bienn;  Wohnbaugenossenschaften der Stadt 

Biel/Bienne; Swisstopo, GG25; Amt für Geoinformation des Kantons Bern, Digitaler Übersichtsplan UP5. 

 

• Knapp 4‘500 Wohnungen in der Stadt Biel/Bienne sind im Eigentum von Wohnbaugenossenschaften. Mit 15 Prozent des 

Wohnungsbestandes weist Biel nach der Stadt Zürich den zweithöchsten Anteil von Wohnungen gemeinnütziger 

Wohnbauträger aller Schweizer Städte auf. 

• Die meisten Genossenschaftswohnungen befinden sich in den Statistikkreisen Mett, Bözingen, Linde und Mühlefeld. In 

Mett gehören fast 40 Prozent aller Wohnungen einer Wohnbaugenossenschaft. In den Statistikkreisen Bözingen und 

Linde belaufen sich die entsprechenden Anteile auf etwa einen Viertel. 
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3.4 Wohnungsbestand von Wohnbaugenossenschaften und übrigen Trägern, 2013 

 

Quellen: Stadt Biel/Bienne, Gebäude- und Wohnungsregister; Liegenschaften Stadt Biel/Bienne; Wohnbaugenossenschaften der Stadt 

Biel/Bienne. 

 

Die Ausgangsdaten dieser Tabelle wurden nicht mit demselben Stand der Geokodierung nach Statistikkreisen zusammengefasst wie die 

Tabellen in den Kapiteln 3.1 bis 3.3. 

  

Wohnungsgrösse Zentrum 

West

Zentrum 

Ost

Gurzelen Rebberg Madretsch 

Nord

Mühlefeld Linde Mett Bözingen Bözingen-

feld

Vingelz Biel/ 

Bienne

Anzahl Wohnungen

Wohnbaugenossenschaften

1 Zimmer 2 4 0 3 0 1 17 51 25 0 0 103

2 Zimmer 2 13 33 10 31 31 51 254 88 0 0 513

3 Zimmer 56 25 87 37 87 273 244 1'159 380 0 0 2'348

4 Zimmer 8 9 29 61 37 160 149 611 298 0 0 1'362

5+ Zimmer 0 3 7 0 0 26 29 71 9 0 0 145

Total 68 54 156 111 155 491 490 2'146 800 0 0 4'471

Übrige Wohnungen

1 Zimmer 416 609 224 131 232 177 102 142 122 2 17 2'174

2 Zimmer 755 1'027 481 173 477 301 199 467 366 1 26 4'273

3 Zimmer 1'547 1'573 1'178 454 1'139 984 574 1'272 942 9 120 9'792

4 Zimmer 841 848 541 378 628 548 356 1'027 769 19 143 6'098

5+ Zimmer 313 297 200 488 178 261 269 499 421 6 136 3'068

Total 3'872 4'354 2'624 1'624 2'654 2'271 1'500 3'407 2'620 37 442 25'405

Total

1 Zimmer 418 613 224 134 232 178 119 193 147 2 17 2'277

2 Zimmer 757 1'040 514 183 508 332 250 721 454 1 26 4'786

3 Zimmer 1'603 1'598 1'265 491 1'226 1'257 818 2'431 1'322 9 120 12'140

4 Zimmer 849 857 570 439 665 708 505 1'638 1'067 19 143 7'460

5+ Zimmer 313 300 207 488 178 287 298 570 430 6 136 3'213

Total 3'940 4'408 2'780 1'735 2'809 2'762 1'990 5'553 3'420 37 442 29'876

Anteile der Grössenklassen am Total in %

Wohnbaugenossenschaften

1 Zimmer 2.9 7.4 0.0 2.7 0.0 0.2 3.5 2.4 3.1 . . 2.3

2 Zimmer 2.9 24.1 21.2 9.0 20.0 6.3 10.4 11.8 11.0 . . 11.5

3 Zimmer 82.4 46.3 55.8 33.3 56.1 55.6 49.8 54.0 47.5 . . 52.5

4 Zimmer 11.8 16.7 18.6 55.0 23.9 32.6 30.4 28.5 37.3 . . 30.5

5+ Zimmer 0.0 5.6 4.5 0.0 0.0 5.3 5.9 3.3 1.1 . . 3.2

Total 100.0 100.0 100.0 100.0 100.0 100.0 100.0 100.0 100.0 . . 100.0

Übrige Wohnungen

1 Zimmer 10.7 14.0 8.5 8.1 8.7 7.8 6.8 4.2 4.7 5.4 3.8 8.6

2 Zimmer 19.5 23.6 18.3 10.7 18.0 13.3 13.3 13.7 14.0 2.7 5.9 16.8

3 Zimmer 40.0 36.1 44.9 28.0 42.9 43.3 38.3 37.3 36.0 24.3 27.1 38.5

4 Zimmer 21.7 19.5 20.6 23.3 23.7 24.1 23.7 30.1 29.4 51.4 32.4 24.0

5+ Zimmer 8.1 6.8 7.6 30.0 6.7 11.5 17.9 14.6 16.1 16.2 30.8 12.1

Total 100.0 100.0 100.0 100.0 100.0 100.0 100.0 100.0 100.0 100.0 100.0 100.0

Total

1 Zimmer 10.6 13.9 8.1 7.7 8.3 6.4 6.0 3.5 4.3 5.4 3.8 7.6

2 Zimmer 19.2 23.6 18.5 10.5 18.1 12.0 12.6 13.0 13.3 2.7 5.9 16.0

3 Zimmer 40.7 36.3 45.5 28.3 43.6 45.5 41.1 43.8 38.7 24.3 27.1 40.6

4 Zimmer 21.5 19.4 20.5 25.3 23.7 25.6 25.4 29.5 31.2 51.4 32.4 25.0

5+ Zimmer 7.9 6.8 7.4 28.1 6.3 10.4 15.0 10.3 12.6 16.2 30.8 10.8

Total 100.0 100.0 100.0 100.0 100.0 100.0 100.0 100.0 100.0 100.0 100.0 100.0

Anteil der Wohnbauträger am Total in %

Wohnbaugenoss ens ch. 1.7 1.2 5.6 6.4 5.5 17.8 24.6 38.6 23.4 0.0 0.0 15.0

Übrige Wohnungen 98.3 98.8 94.4 93.6 94.5 82.2 75.4 61.4 76.6 100.0 100.0 85.0

Total 100.0 100.0 100.0 100.0 100.0 100.0 100.0 100.0 100.0 100.0 100.0 100.0

Durchschnittliche Wohnungsgrösse in m2

Wohnbaugenoss ens ch. . . . . . . . . . . . 71

Übrige Wohnungen . . . . . . . . . . . 83

Total . . . . . . . . . . . 81
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4.1 Beschäftigte nach Branchen, 2011 

 

Quelle: Bundesamt für Statistik, STATENT (prov. Ergebnisse); Swisstopo, GG25; Amt für Geoinformation des Kantons Bern, Digitaler Über-

sichtsplan UP5. 

 

• Die Stadt Biel/Bienne zählt knapp 40‘000 Beschäftigte. Die meisten Arbeitsplätze bieten das Gesundheits- und Sozial-

wesen, die Branche Grosshandel/Verkehr sowie die Uhren- und Präzisionsmechanik an. Weitere wichtige Arbeitgeber 

sind die in der Gruppe der wirtschaftlichen Dienstleistungen zusammengefassten Branchen (Banken, Versicherungen, 

Beratung, Immobiliendienstleistungen, Callcenters, öffentliche Verwaltung u.ä.). 

• Die grösste Beschäftigtenzahl weist das Zentrum West auf. Hier sind neben den wirtschaftlichen Dienstleistungen der 

Detailhandel, das Gastgewerbe und das Gesundheits- und Sozialwesen stark vertreten.  

• Hohe Beschäftigtenzahlen weisen auch die Statistikkreise Bözingenfeld und Zentrum Ost auf. Beide Statistikkreise weisen 

etwa gleich hohe Beschäftigtenzahlen auf. Die Arbeitsplatzdichte ist im Zentrum Ost allerdings wesentlich höher, ist doch 

die Fläche in diesem Statistikkreis rund drei Mal geringer als im Bözingenfeld. 

• Während die Branchenstruktur im Zentrum Ost ähnlich ist wie im Zentrum West, dominieren im Bözingenfeld die 

Industriebetriebe, v.a. die Uhren- und Präzisionsmechanik. Stark vertreten ist diese Branche auch im Statistikkreis 

Gurzelen. 

• Arbeitsplätze des Gesundheits- und Sozialwesens finden sich vor allem in den Statistikkreisen Rebberg und Linde (Spital-

standorte) sowie wie erwähnt im Zentrum Ost und im Zentrum West. 
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4.1  Beschäftigte nach Branchen, 2011 

 

Quelle: Bundesamt für Statistik, STATENT (prov. Ergebnisse). 

 

Aus Datenschutzgründen wurden nicht in allen Zellen Zahlenwerte eingetragen. 

 

  

Branchen Zentrum 

West

Zentrum 

Ost

Gurzelen Rebberg Madretsch 

Nord

Mühlefeld Linde Mett Bözingen Bözingen-

feld

Vingelz Biel/ 

Bienne

Anzahl Beschäftigte

Metal lbearbei tung 7 >70 148 7 66 10 <4 131 438 747 1'630

Uhren, Präz.mechanik 448 201 959 12 100 4 14 <4 25 2'762 4'525

Mas chi nen-, Fzg.bau 13 <4 31 4 64 0 <4 15 0 774 904

Baugewerbe 126 113 93 14 141 92 24 137 330 >225 1'298

üb. Indus trie, Gewerbe 187 128 230 17 30 28 12 61 242 308 7 1'249

Gros s handel , Verkehr 1'282 686 1'120 26 74 53 93 146 101 1'099 9 4'691

Deta i lhandel 1'178 1'171 57 22 128 42 11 174 121 >455 3'360

Gas tgewerbe 565 421 68 41 15 7 47 46 138 43 1'401

Finanzen, Vers icherung 514 324 14 13 5 0 5 <4 6 15 0 897

Wirtschaftl iche DL 2'986 1'273 388 104 518 270 83 223 162 407 14 6'430

Öff. Verwal tung 1'362 643 16 293 0 0 0 0 0 2'314

Erziehung, Unterri cht 676 496 126 471 232 106 130 433 175 181 21 3'047

Ges undh.-, Sozia lwes en 1'394 838 154 >1680 270 138 554 227 459 23 3 5'743

Sons tige DL, Kul tur 635 812 123 68 89 83 17 97 61 85 14 2'469

Tota l 11'371 7'182 3'527 2'442 2'051 842 954 1'696 2'167 7'220 113 39'958

Anteile der Beschäftigten nach Branchen am Total in %

Metal lbearbei tung 0.1 4.2 0.3 3.2 1.2 7.7 20.2 10.3 4.1

Uhren, Präz.mechanik 3.9 2.8 27.2 0.5 4.9 0.5 1.5 1.2 38.3 11.3

Mas chi nen-, Fzg.bau 0.1 0.9 0.2 3.1 0.0 0.9 0.0 10.7 2.3

Baugewerbe 1.1 1.6 2.6 0.6 6.9 10.9 2.5 8.1 15.2 >3.0 3.2

üb. Indus trie, Gewerbe 1.6 1.8 6.5 0.7 1.5 3.3 1.3 3.6 11.1 4.3 6.2 3.1

Gros s handel , Verkehr 11.3 9.5 31.8 1.1 3.6 6.3 9.8 8.6 4.7 15.2 8.0 11.7

Deta i lhandel 10.4 16.3 1.6 0.9 6.2 5.0 1.1 10.3 5.6 >6.3 8.4

Gas tgewerbe 5.0 5.9 1.9 2.0 1.8 0.7 2.8 2.1 1.9 38.2 3.5

Finanzen, Vers icherung 4.5 4.5 0.4 0.5 0.2 0.0 0.5 0.3 0.2 0.0 2.2

Wirtschaftl iche DL 26.3 17.7 11.0 4.3 25.3 32.1 8.7 13.2 7.5 5.6 12.4 16.1

Öff. Verwal tung 12.0 9.0 0.5 0.0 14.3 0.0 0.0 0.0 0.0 0.0 5.8

Erziehung, Unterri cht 5.9 6.9 3.6 19.3 11.3 12.6 13.6 25.5 8.1 2.5 18.3 7.6

Ges undh.-, Sozia lwes en 12.3 11.7 4.4 >65.0 13.2 16.4 58.1 13.4 21.2 0.3 2.7 14.4

Sons tige DL, Kul tur 5.6 11.3 3.5 2.8 4.3 9.9 1.8 5.7 2.8 1.2 12.4 6.2

Tota l 100.0 100.0 100.0 100.0 100.0 100.0 100.0 100.0 100.0 100.0 100.0 100.0
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4.2  Beschäftigte und Einwohner/innen, 2011 und 2013 

 

Quellen: Bundesamt für Statistik, STATENT (prov. Ergebnisse, Jahr 2011); Stadt Biel/Bienne, Dienststelle Bevölkerung (Jahr 2013) 

 

• Den rund 54‘000 Einwohner/innen der Stadt Biel/Bienne stehen knapp 40‘000 Beschäftigten gegenüber. Das Verhältnis 

Einwohner/innen zu Beschäftigten variiert stark zwischen den einzelnen Statistikkreisen. 

• Im Zentrum West und im Bözingenfeld übersteigt die Zahl der Beschäftigten diejenige der Einwohner/innen: im Zentrum 

West um das 1.7 Fache, im Bözingenfeld um ein Vielfaches. 

• Im Zentrum Ost entspricht die Zahl der Beschäftigten derjenigen der Einwohner/innen. 

• Mühlefeld, Linde, Mett und Vingelz sind überwiegend Wohnquartiere. In diesen Statistikkreisen beträgt das Verhältnis 

von Bevölkerung zu Beschäftigten 5 : 1. 

 

  



SOZIALRAUMANALYSE STADT BIEL/BIENNE NACH STATISTIKKREISEN 
 

 

43 
 

WIRTSCHAFT UND ARBEITSPLÄTZE 

4.2  Beschäftigte und Einwohner/innen, 2011 und 2013 

 

Quellen: Bundesamt für Statistik, STATENT (prov. Ergebnisse, Jahr 2011); Stadt Biel/Bienne, Dienststelle Bevölkerung (Jahr 2013). 

 

 

 

  

Beschäftigte und 

Einwohner/innen

Zentrum 

West

Zentrum 

Ost

Gurzelen Rebberg Madretsch 

Nord

Mühlefeld Linde Mett Bözingen Bözingen-

feld

Vingelz Biel/ 

Bienne

Anzahl Personen

Beschäfti gte 11'371 7'182 3'527 2'442 2'051 842 954 1'696 2'167 7'220 113 39'958

Einwohner/i nnen 6'504 7'186 4'893 3'340 5'235 5'190 3'878 10'688 6'524 155 748 54'341

Verhältnis Beschäftigte zu Einwohner/innen

1.7 1.0 0.7 0.7 0.4 0.2 0.2 0.2 0.3 46.6 0.2 0.7
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EINKOMMENS- UND VERMÖGENSSITUATION 

5.1 Einkommensverteilung nach Klassen des steuerbaren Einkommens, 2012 

 

Quellen: Steuerverwaltung des Kantons Bern, Sonderauswertung; Swisstopo, GG25; Amt für Geoinformation des Kantons Bern, Digitaler 

Übersichtsplan UP5. 

 

• Das durchschnittliche steuerbare Einkommen pro Pflichtige/r in der Stadt Biel/Bienne belief sich im Jahr 2012 auf 34‘621 

CHF. Dies entspricht rund 85 Prozent des Kantonsdurchschnitts (40‘767 CHF). Knapp ein Viertel der Bieler Steuerpflichti-

gen wiesen ein steuerbares Einkommen von Null auf, rund 40 Prozent ein solches zwischen 20‘000 und 60‘000 CHF. 

• Absolut wie anteilsmässig am meisten Steuerpflichtige ohne steuerbares Einkommen wiesen das Zentrum West und 

Madretsch Nord auf. In den Statistikkreisen Rebberg und Vingelz sind im Gegensatz dazu für das Steuerjahr 2012 

anteilsmässig am meisten Steuerpflichtige mit steuerbaren Einkommen ab 60‘000 CHF zu verzeichnen. 
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EINKOMMENS- UND VERMÖGENSSITUATION 

5.1  Einkommensverteilung nach Klassen des steuerbaren Einkommens, 2012 

 

Quelle: Steuerverwaltung des Kantons Bern, Sonderauswertung. 

 

 

 

  

Klassen des steuerbaren 

Einkommens in CHF

Zentrum 

West

Zentrum 

Ost

Gurzelen Rebberg Madretsch 

Nord

Mühlefeld Linde Mett Bözingen Bözingen-

feld

Vingelz Biel/ 

Bienne

Anzahl steuerpflichtige Personen

0 1'265 1'130 689 433 818 769 505 1'292 953 18 71 7'943

100 - 20'000 845 907 509 294 524 514 381 1'106 638 12 62 5'792

20'100 - 40'000 1'027 1'131 761 407 714 804 532 1'689 945 8 72 8'090

40'100 - 60'000 792 758 550 341 504 667 447 1'288 728 9 81 6'165

60'100 - 80'000 358 303 253 225 248 269 201 586 406 7 86 2'942

80'100 - 100'000 164 154 111 136 106 123 119 273 179 0 46 1'411

100'100 - 140'000 109 98 72 135 61 77 85 124 119 0 34 914

140'100 - 160'000 21 21 12 32 10 9 15 15 20 0 21 176

160'100 - 200'000 30 22 12 32 11 13 8 11 17 0 14 170

201'000 - 400000 19 15 8 29 11 10 14 11 17 0 18 152

400'100+ 7 0 0 9 0 0 0 0 0 0 0 16

Tota l 4'637 4'539 2'977 2'073 3'007 3'255 2'307 6'395 4'022 54 505 33'771

Steuerbares Einkommen pro 

Kopf (Durchs chnitt, CHF) 32'676 31'131 33'289 48'443 30'819 33'097 37'238 33'423 35'089 25'346 67'932 34'621

Anteile der Klassen am Total in %

0 27.3 24.9 23.1 20.9 27.2 23.6 21.9 20.2 23.7 33.3 14.1 23.5

100 - 20'000 18.2 20.0 17.1 14.2 17.4 15.8 16.5 17.3 15.9 22.2 12.3 17.2

20'100 - 40'000 22.1 24.9 25.6 19.6 23.7 24.7 23.1 26.4 23.5 14.8 14.3 24.0

40'100 - 60'000 17.1 16.7 18.5 16.4 16.8 20.5 19.4 20.1 18.1 16.7 16.0 18.3

60'100 - 80'000 7.7 6.7 8.5 10.9 8.2 8.3 8.7 9.2 10.1 13.0 17.0 8.7

80'100 - 100'000 3.5 3.4 3.7 6.6 3.5 3.8 5.2 4.3 4.5 0.0 9.1 4.2

100'100 - 140'000 2.4 2.2 2.4 6.5 2.0 2.4 3.7 1.9 3.0 0.0 6.7 2.7

140'100 - 160'000 0.5 0.5 0.4 1.5 0.3 0.3 0.7 0.2 0.5 0.0 4.2 0.5

160'100 - 200'000 0.6 0.5 0.4 1.5 0.4 0.4 0.3 0.2 0.4 0.0 2.8 0.5

201'000 - 400000 0.4 0.3 0.3 1.4 0.4 0.3 0.6 0.2 0.4 0.0 3.6 0.5

400'100+ 0.2 0.0 0.0 0.4 0.0 0.0 0.0 0.0 0.0 0.0 0.0 0.0

Tota l 100.0 100.0 100.0 100.0 100.0 100.0 100.0 100.0 100.0 100.0 100.0 100.0
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EINKOMMENS- UND VERMÖGENSSITUATION 

5.2 Vermögensverteilung nach Klassen des steuerbaren Vermögens, 2012 

 

Quellen: Steuerverwaltung des Kantons Bern, Sonderauswertung; Swisstopo, GG25; Amt für Geoinformation des Kantons Bern, Digitaler 

Übersichtsplan UP5. 

 

• Das durchschnittliche steuerbare Vermögen pro Pflichtige/r in der Stadt Biel/Bienne belief sich im Jahr 2012 auf 137‘498 

CHF, was 60 Prozent des Kantonsdurchschnitts ausmacht (228‘845 CHF). Die Hälfte der Bieler Steuerpflichtigen wies ein 

steuerbares Vermögen von Null auf, 30 Prozent ein solches bis 93‘000 CHF. 5 Prozent der Steuerpflichtigen wiesen ein 

steuerbares Vermögen von mehr als 500‘000 CHF auf. 

• Zwischen den einzelnen Statistikkreisen zeigen sich ähnliche Unterschiede wie bei den Einkommen: In Madretsch Nord 

liegt der Anteil Steuerpflichtigen mit einem steuerbaren Vermögen von Null deutlich über dem gesamtstädtischen Durch-

schnitt (58.9 Prozent gegenüber 50.1 Prozent). Andererseits sind in den Statistikkreisen Rebberg und Vingelz Steuerpflich-

tige mit höheren steuerbaren Vermögen anteilsmässig deutlich stärker vertreten als in der Stadt Biel/Bienne insgesamt 

(21 bzw. 30 Prozent gegenüber 10 Prozent). 
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EINKOMMENS- UND VERMÖGENSSITUATION 

5.2  Vermögensverteilung nach Klassen des steuerbaren Vermögens, 2012 

 

Quelle: Steuerverwaltung des Kantons Bern, Sonderauswertung. 

 

 

 

Klassen des steuerbaren 

Vermögens in CHF

Zentrum 

West

Zentrum 

Ost

Gurzelen Rebberg Madretsch 

Nord

Mühlefeld Linde Mett Bözingen Bözingen-

feld

Vingelz Biel/ 

Bienne

Anzahl steuerpflichtige Personen

0 2'195 2'441 1'523 739 1'771 1'621 998 3'322 2'128 43 129 16'910

1'000 - 93'000 1'499 1'369 917 646 799 1'008 784 1'968 1'145 11 151 10'297

94'000 - 120'000 123 112 73 75 66 97 70 170 95 0 18 899

121'000 - 150'000 85 86 70 52 46 68 55 140 72 0 22 696

151'000 - 250'000 220 184 134 127 102 177 126 278 192 0 32 1'572

251'000 - 500'000 248 171 131 172 125 156 137 320 215 0 52 1'727

501'000 - 750'000 91 63 53 78 41 52 53 88 71 0 30 620

751'000 - 1'000'000 50 42 17 43 19 30 33 50 37 0 18 339

1'000'000+ 126 71 59 141 38 46 51 59 67 0 53 711

Total 4'637 4'539 2'977 2'073 3'007 3'255 2'307 6'395 4'022 54 505 33'771

Steuerbares Vermögen pro 

Kopf (Durchs chni tt, CHF) 193'030 93'736 106'489 461'012 88'670 97'796 132'460 78'799 116'157 22'167 371'008 137'498

Anteile der Klassen am Total in %

0 47.3 53.8 51.2 35.6 58.9 49.8 43.3 51.9 52.9 79.6 25.5 50.1

1'000 - 93'000 32.3 30.2 30.8 31.2 26.6 31.0 34.0 30.8 28.5 20.4 29.9 30.5

94'000 - 120'000 2.7 2.5 2.5 3.6 2.2 3.0 3.0 2.7 2.4 0.0 3.6 2.7

121'000 - 150'000 1.8 1.9 2.4 2.5 1.5 2.1 2.4 2.2 1.8 0.0 4.4 2.1

151'000 - 250'000 4.7 4.1 4.5 6.1 3.4 5.4 5.5 4.3 4.8 0.0 6.3 4.7

251'000 - 500'000 5.3 3.8 4.4 8.3 4.2 4.8 5.9 5.0 5.3 0.0 10.3 5.1

501'000 - 750'000 2.0 1.4 1.8 3.8 1.4 1.6 2.3 1.4 1.8 0.0 5.9 1.8

751'000 - 1'000'000 1.1 0.9 0.6 2.1 0.6 0.9 1.4 0.8 0.9 0.0 3.6 1.0

1'000'000+ 2.7 1.6 2.0 6.8 1.3 1.4 2.2 0.9 1.7 0.0 10.5 2.1

Total 100.0 100.0 100.0 100.0 100.0 100.0 100.0 100.0 100.0 100.0 100.0 100.0


